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Clever und stressfrei einkaufen mit
www.wolfach-bringts.de

Sonderaktion im April:
10 % Rabatt auf alle Einkäufe!

Neu im Online-Shop:

Noch mehr Produkte!
Jetzt auch mit Getränken der

Raiffeisen Kinzigtal eG im Angebot!
Neue Liefertermine!

Regelmäßig Aktionsangebote!

Anfang Oktober letzten Jahres wurde in Wolfach der
erste lokale Online-Shop als Pilotprojekt eröffnet.
Nach dem eher durchwachsenen Start haben wir auf-
grund von Kundenrückmeldungen und einer Telefon-
befragung nun den Service für Sie weiter verbessert.

Beispielsweise wurde kritisiert, dass die Auswahl an
Waren zu klein sei und ein Getränkeangebot fehlen
würde.

Dem Caritas-Lieferdienst war es wegen der kleineren
Fahrzeuge nicht möglich, Getränkekisten in größerer
Anzahl zu transportieren.

Jetzt hat sich aber die Raiffeisen Kinzigtal eG bereit
erklärt, ihren bereits bestehenden Getränkeliefer-
dienst auf den Online-Shop von „Wolfach bringt’s“
auszudehnen.

Die über den Shop bestellten Getränke können somit
separat mit den LKWs der Raiffeisen Kinzigtal eG
ausgefahren werden.

Wenn Sie also bis Donnerstag Ihre Bestellungen bei
„Wolfach bringt’s“ aufgegeben haben, erhalten Sie Ih-
re „normalen“ Waren bereits am Freitag, Ihre Geträn-
ke am darauffolgenden Montag.

Außerdem haben alle Einzelhändler nochmals für Sie
an Ihrem Warenangebot „gefeilt“. Bitte haben Sie je-
doch Verständnis, wenn im Online-Shop nicht alles
abgebildet werden kann, was im Ladengeschäft ver-
fügbar ist. Aber: Wenn Ihnen etwas im Online-Shop
fehlt, dann teilen Sie dies einfach mit. Entweder im
jeweiligen Laden oder bei der Geschäftsstelle unter
Tel. 86703-11.

Künftig wird es im Online-Shop auch regelmäßig at-
traktive Aktionsangebote geben. Also schauen Sie re-
gelmäßig bei www.wolfach-bringts.de rein.

Als erste Sonderaktion erhalten alle Kunden für ihre
Bestellungen im Monat April 2011 auf das gesamte
Sortiment von „Wolfach bringt’s“ einenVorzugsrabatt
von 10 %.

Ach... und noch etwas Wichtiges: „Wolfach bringt’s“
ist nicht nur ein Angebot für Senioren.

Gerade auch die jüngere Generation kann von dem be-
sonderen Angebot profitieren, da sich so sehr viel
wertvolle Zeit einsparen lässt.

Einfach die Waren von daheim aus bestellen und sie
dann nach Hause geliefert bekommen - clever und
komfortabel.

Alles Weitere zum neuen Serviceumfang von „Wolfach
bringt’s“ finden Sie auf Seite 5 und natürlich auf der
Internetseite

www.wolfach-bringts.de

Rathaus aktuell
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Seniorentreff in der Begegnungsstätte Wolfach
Jeden Mittwoch ab 14.30 Uhr Seniorentreff in der Be-
gegnungsstätte Wolfach.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Sekretariat Bürgermeister
Christine Schuler (vormittags) 8353-32

Zentrale 8353-00

Telefax 8353–39
E-Mail-Adresse stadt@wolfach.de
Internet-Adresse www.wolfach.de
Tourist-Information
Telefax 8353-59
E-Mail-Adresse wolfach@wolfach.de

Erdgeschoss
Bürgerbüro Petra Weiß 8353-13
Amtliches Nachrichtenblatt Esra Cosan (nachm.) 8353-13

Doris Glunk (vorm.) 8353-15
Rechts- und Ordnungsamt Christel Ohnemus 8353-12
(vormittags)
Leiter Tourist-Information,
Kulturamt Gerhard Maier 8353-50
Tourist-Information Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52
Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17
1. Obergeschoss
Amtsleiter Rechnungsamt Peter Göpferich 8353-25
Sachbearbeiterin Rechnungsamt
(vormittags) Elke Diekmann 8353-24
Sekretariat, Kurtaxe (vorm.) Sybille Gruhle 8353-27
Stadtkasse Mathias Schicke 8353-23
Steuern, Abgaben Gerhard Schneider 8353-22
Wasser und Abwasser
Amtl. Nachrichtenblatt (vorm.) Esra Cosan 8353-21
Liegenschaften, Vermietungen,
Beiträge, Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26
2. Obergeschoss
Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36
Sekretariat Hauptamt Martina Springmann 8353-01
Standesamt, Presse Ute Würtz 8353-34
Sekretariat Standesamt Bettina Moser 8353-35
EDV, Personal Klaus Hettig 8353-38
4. Obergeschoss
Bauverwaltung
Friedhofsverwaltung Martina Hanke 8353-42
Stadtsanierung
Sekretariat Elisabeth Landgraf 8353-41
Grundbuchamt, Märkte Hans Heizmann 8353-45
Schulen, Kindergärten
Sekretariat Gerd Schmid 8353-44
Bauhof
Bauhofleiter Josef Vetterer 8353-80
Sekretariat (vormittags) Theresia Zefferer 8353-81
Fax 8353-89
Rufbereitschaft Wasserversorgung 8353-84

Stadtkapelle Wolfach
Musikzimmer 47534

Sie erreichen uns
Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:
Montag-Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeirevier Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 01802 / 767 767
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach, Oberwolfach, Horn-

berg und Steinach wechselt täglich, kombiniert mit den drei
Apotheken von Haslach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.
Donnerstag, 14.04.2011 Bären-Apotheke, Hornberg
Freitag, 15.04.2011 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Samstag, 16.04.2011 Apotheke zur Eiche, Hausach
Sonntag, 17.04.2011 Stadt-Apotheke, Wolfach
Montag, 18.04.2011 Kloster-Apotheke, Haslach
Dienstag, 19.04.2011 Burg-Apotheke, Hausach
Mittwoch, 20.04.2011 Stadt-Apotheke, Haslach
Donnerstag, 21.04.2011 Apotheke Iff, Hausach
Kreiskrankenhaus Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 19222
Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:
zu erfragen über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Freitag, 15.04.2011, 18.00 Uhr bis Montag,
18.04.2011, 8.00 Uhr
Dr. med. A. Meißner,Vorstadtstr. 48, Wolfach
Tel. 07834/4006

Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Samstag, 16.04.2011, 8.00 Uhr bis Montag, 18.04.2011,
8.00 Uhr
Praxis Volk, Inselstr. 34, Hausach, Tel.: 07831-256 oder
0171/3862002
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ekiba.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nachVereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
- Jugendmigrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen;
Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Essen auf Rädern
(versch. Diätkostformen), Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,Tel.
07832/8079.

Diakonisches Werk im Ortenaukreis
Kindertagespflege Kinzigtal
Kinder brauchen Eltern UND MANCHMAL AUCH Tageseltern
Sie brauchen eine Tagesmutter ? Sie wollen Tagesmutter werden?
Die Kindertagespflege Kinzigtal arbeitet eng mit dem Tageselternverein
Kinzigtal e.V. zusammen und hat es sich zur Aufgabe gemacht, Tagesmüt-
ter/ -eltern zu finden, zu qualifizieren, weiter zu bilden und zu vermit-
teln.
Unsere Tagesmütter/ -eltern sind in der Regel Frauen, die eigene Kinder
haben und ein oder mehrere Tageskinder in ihren eigenen Haushalt mit
aufnehmen. Die Betreuungszeiten werden zwischen Tagesmutter/ -eltern
und den abgebenden Eltern individuell vereinbart.
Informationen rund um die Tagespflege erteilt Ihnen die
Kindertagespflege Kinzigtal, Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach
Tel.: 07831 / 9669 – 12 (Ingrid Kunde), ingrid.kunde@diakonie.ekiba.de
www.tagesmuetter-ortenau.de
Sprechzeiten: Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr, Mittwoch 13:30 – 16.00 Uhr,
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" GmbH 07831 - 969 120
Tagespflege, Kurzzeitpflege, Dauerpflege, Betreutes Wohnen
Hauptstraße 85, 77756 Hausach

Soziale Dienste
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Stadt Wolfach nutzt gute Holzmarktlage
Erfolgreiche Vermarktung über die FBG Wolfach-Ober-
wolfach an einheimische Säger
Die Stadt Wolfach nutzt die derzeit gute und stabile Holz-
marktlage. Sofort nach dem Winter wurde mit dem Ein-
schlag und der Vermarktung der hochwertigen Hölzer be-
gonnen.
Nach der Forstbetriebsplanung ist für das Jahr 2011 ein
Einschlag von 8.200 Festmeter geplant.
Aktuell sind bereits 4.700 Festmeter eingeschlagen und
vermarktet, davon im Bezirk Wolfach 4.000 Festmeter und
im Bezirk Kirnbach 700 Festmeter.
Somit sind bereits 57% der geplanten Jahreseinschlags-
menge erreicht.
Im Bezirk Wolfach hat die städtische Forstarbeiterrotte im
Distrikt „Hofberg“ ca. 1.000 Festmeter an Holz aufgearbei-
tet, das Forstunternehmen Müller aus Oberwolfach hat im
Distrikt „Riegelsberg/Siechenwald“ 2.200 Festmeter und
im Distrikt „Hofberg“ 800 Festmeter eingeschlagen.
Im Bezirk Kirnbach sind im Distrikt „Similishof“ ca. 700
Festmeter durch das Forstunternehmen Lapp-Forst aus
Wolfach aufgearbeitet worden.
Die StadtWolfach arbeitet seit Jahren bei den Fremdunter-
nehmerhieben mit sehr kompetenten, engagierten und zu-
verlässigen Unternehmen aus der Region zusammen.

Die Einnahmen aus den Holzverkäufen sind zur Finanzie-
rung der städtischen Aufgaben sehr wichtig; die Holzerlöse
stellen eine relativ stabile Einnahmequelle dar, diese muss
im Rahmen der Nachhaltigkeit optimal und effizient aus-
genutzt werden. Im Forstwirtschaftsjahr 2011 ist ein Über-
schuss in Höhe von 215.000 Euro im städtischen Haushalt
eingeplant.
Die Vermarktung der städtischen Hölzer läuft sehr erfolg-
reich über die FBG Wolfach-Oberwolfach vorwiegend an
Sägewerke in der Region. Die Stadt Wolfach nutzt und un-
terstützt die Vermarktungsstrategie der FBG Wolfach-
Oberwolfach nachhaltig; es besteht eine sehr gute und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit.

2011 - das „Internationale Jahr der Wälder“
Die Stadt Wolfach möchte im Jahr 2011, dem „internatio-
nalen Jahr der Wälder“, auf die herausragende und wich-
tige Bedeutung gerade unserer Wälder im Schwarzwald
aufmerksam machen.

Der Rohstoff „Holz“ wird mittelfristig – gerade vor dem
Hintergrund der Diskussion um den Atomausstieg und der
Stärkung der erneuerbaren Energien – eine immer wichti-
gere Rolle einnehmen.

Gerade deshalb ist mit Weitblick auf die künftigen Gene-
rationen eine nachhaltige Waldbewirtschaftung, wie sie
von der Stadt Wolfach betrieben wird, sehr wichtig.

Die Bewirtschaftung des Stadtwaldes erfolgt im Rahmen
des jährlichen Hiebsplanes, der sich an der „Forsteinrich-
tung“ orientiert. In diesem 10-jährigen Planungswerk wird
u.a. der nachhaltige Hiebsatz festgelegt. Es ist somit ge-
währleistet, dass nur so viel Holz eingeschlagen wird, wie
auch nachwächst.

Die Stadt Wolfach pflegt bei der Erfüllung ihrer Aufgaben
eine sehr enge und konstruktive Zusammenarbeit mit dem
Amt für Waldwirtschaft des Landratsamtes Ortenaukreis
sowie vor allem den örtlichen Revierförstern.

Im „internationalen Jahr der Wälder“ werden auch in un-
serer Region verschiedene Veranstaltungen rund um das
Thema „Holz“ angeboten (Wolftäler Holztage in Oberwolf-
ach,Waldgottesdienst,Vorträge im FreilichtmuseumVogts-
bauernhof in Gutach); ein Besuch dieser Veranstaltungen
sowie das Einholen von Informationen rund um das Thema
„Holz“ lohnt sich allemal, denn „Holz bedeutet Zukunft“!

Amtliche Bekanntmachungen

Redaktionsschluss Bürger-Info
in der Karwoche

Durch den Feiertag am Freitag, den 22. April 2011 ver-
schiebt sich der Redaktionsschluss für KW 16 auf Mon-
tag, 18.04.2011, 11.00 Uhr.
Wir bitten dies für Ihre Mitteilungen zu beachten.

Bauhof macht Betriebsausflug
Am Gründonnerstag, 21. April 2011 macht der Bauhof
Wolfach seinen jährlichen Betriebsausflug.
Der Bauhof ist deshalb ganztägig geschlossen. Das Was-
serwerk hat für dringende Fälle Rufbereitschaft und ist
unter der Telefonnummer 07834/835384 zu erreichen.
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Ortsübliche Bekanntgabe des Beschlusses über die Feststellung der
Jahresrechnung 2010 der Spital- und Guteleuthausfonds - Stiftung

Der Stiftungsrat hat am 06.04.2011 gemäß § 95 Abs. 2 GemO das Ergebnis der Jahresrechnung
für das Jahr 2010 wie folgt festgestellt:

Verwaltungs- Vermögens- Gesamt-
haushalt haushalt haushalt

1. Soll-Einnahmen 94.433,57 € 12.516,77 € 106.950,34 €
2. Neue Haushaltseinnahmereste - € - €
3. Zwischensumme 94.433,57 € 12.516,77 € 106.950,34 €
4. Ab: Haushaltseinnahmereste vom Vorjahr - € - €
5. Bereinigte Soll-Einnahmen 94.433,57 € 12.516,77 € 106.950,34 €

6. Soll-Ausgaben 94.433,57 € 12.516,77 € 106.950,34 €
7. Neue Haushaltsausgabereste - € - €
8. Zwischensumme 94.433,57 € 12.516,77 € 106.950,34 €
9. Ab: Haushaltsausgabereste vom Vorjahr - € - €
10. Bereinigte Soll-Ausgaben 94.433,57 € 12.516,77 € 106.950,34 €

11. Differenz10 ./. 5 (Fehlbetrag) - € - €

Nachrichtlich:

12. Abgänge an
12.1. Haushaltseinnahmeresten
12.2. Haushaltsausgaberesten
13. Überschuß nach § 41 Abs. 3 Satz 2 GemHVO
14. Fehlbetrag nach § 84 Abs. 2 GemO - €

(vgl. § 23 Satz 2 GemHVO)

Ferner werden festgestellt:

1. Die Zuführung zum Vermögenshaushalt des Haushaltsjahres 2010 gemäß § 22 GemHVO
auf 5.529,78 € (Mindestzuführung).
Eine Zuführung vom Vermögenshaushalt (umgekehrte Zuführung) i.H.v. 6.986,99 € war
zum Erreichen dieser Mindestzuführung notwendig.

2. Der Bestand der allg. Rücklage zum 31.12.2010 auf 6.316,47 €

3. Die Vermögensrechnung zum 31.12.2010 in Aktiva und Passiva mit 542.731,64 €.

4. Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben werden genehmigt, soweit keine Einzelgenehmigungen
vorliegen.

5. Der Rechenschaftsbericht für das Haushaltsjahr 2010 wird zur Kenntnis genommen.

Vorstehender Beschluß wird hiermit ortsüblich bekanntgegeben.

Die Jahresrechnung mit dem Rechenschaftsbericht liegt vom 15.04.2011 bis einschließlich
27.04.2011 im Rathaus Wolfach Zimmer Nr. 25 öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Wolfach, den 14.04.2011
Wolfach, den 14.04.2011

gez.
Moser, Bürgermeister
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Vermessungsarbeiten im Bereich Straßburger Hof
Im Rahmen der Digitalisierung vonWasser- und Abwasser-
leitungen werden in den nächstenWochen dieVermessungs-
arbeiten im Bereich des Straßburger Hofes durchgeführt.
Da sich in diesem Bezirk sehr viele Schächte auch auf Pri-
vatgelände befinden, werden dieVermesser diese dort auf-
suchen und auch einmessen.
Deshalb möchte die Stadt Wolfach um dasVerständnis der
Grundstücksbesitzer bitten um den Vermessungsingenieu-
ren des Vermessungsbüros Seitz-Stark-Burger sowie auch
dem Wassermeister den Zutritt auf das Grundstück zu ge-
währen.
Dies sind auch vorbereitende Maßnahmen für die notwen-
dige Befahrung der Kanäle für die Eigenkontrollverord-
nung. Dabei wird der Zustand der Kanäle mit einer Kame-
rabefahrung festgestellt und anschließend ein Sanierungs-
plan aufgestellt. Diese Arbeiten erfolgen voraussichtlich
erst im nächsten Jahr.

Volles Haus bei den Werkstattmusikanten
Am vergangenen Mittwoch waren die Werkstattmusikan-
ten im Wolfacher Seniorenzentrum zu Gast.
Mit ihren volkstümlichen Weisen treffen sie den Nerv der
Zuhörinnen und Zuhörer. Die vier Musiker animieren zum
Mitsingen und Schunkeln.
Musik zieht die Massen an. So war das Seniorenzentrum
bis auf den letzten Platz gefüllt.
Die ehrenamtlichen Betreuer und Betreuerinnen der AWO
hatten alle Hände voll zu tun, um die Besucher im Senio-
renzentrum während des Konzertes zu bewirten.
Es war wieder einmal ein schöner Nachmittag mit den
Werkstattmusikanten.

Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 26. April 2011, von 09.00 bis 11.00 Uhr
findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 43,
der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvorha-
ben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 12.03.2011 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 02.04.2011 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. Die Ausweisdokumente können während
den Sprechzeiten im Bürgerbüro (Erdgeschoss) abgeholt
werden. Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Per-
sonalausweises oder Reisepasses die abgelaufenen Doku-
mente mit. Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansons-
ten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- Einzelner Schlüssel „Wilka“
- Einzelner Schlüssel am Schlüsselmäppchen
- Kette silber

Umweltecke

Verlegung Abfuhr Graue Tonne
Aufgrund des Wochenmarktes am 27. April 2011 muss die
an diesem Tag stattfindende Abfuhr der grauen Tonne für
folgende Straßen des Bezirks I auf Donnerstag, den 28.
April 2011 verlegt werden: Hauptstraße, Bergstraße, Gra-
benstraße, Schloßstrasse, Kreuzgasse, Kirchstraße 1-6 und
Kinzigstraße 7 und 11-21.

Wir bitten alle Anschlussnehmer in diesem Bereich, die
Graue Tonne rechtzeitig zur Leerung am Donnerstag, den
28. April 2011, ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Amtliche Bekanntmachung
Sämtliche Erdaushubdeponien des Ortenaukreises, die
Deponie „Vulkan“ in Haslach im Kinzigtal sowie die
Deponie des Zweckverbandes Abfallbehandlung Kah-
lenberg in Ringsheim sind am Karsamstag, dem 23.April
2011, geschlossen.

Offenburg, den 21. April 2011
Landratsamt Ortenaukreis –
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
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Kulturelles

Harmonie von Klavier und Schlagwerk
Am Sonntag, 17. April 2011 um 19.00 Uhr gibt es im Wolf-
acher Rathaussaal wieder ein außergewöhnliches Konzert:
Ein Zusammenspiel von Klavier und Schlagzeug. Der aus
Karlsruhe stammende Pianist und Organist Ralf Thomas
Halk spielt zusammen mit dem Perkussionisten Rupert
Struber aus Salzburg. Die beiden Künstler sind Kollegen
am Musikum Salzburg und präsentieren an diesem Abend
virtuose Concerti und Toccaten.

Das Konzertprogramm spannt einen Bogen von der Ba-
rockzeit bis in die Gegenwart: Johann Sebastian Bachs Ita-
lienisches Konzert in einem Arrangement für Marimba,
Vibraphon und Klavier wird einer Toccata von Anders
Koppel gegenübergestellt, die Barock mit moderner Rhyth-
mik verbindet. Auch Werke von Claude Debussy und Em-
manuel Séjourné stehen auf dem Programm, die dasThema
Toccata und Concerto in impressionistischen Farben auf-
greifen.

Der Eintritt beträgt 10 Euro / ermäßigt 7 Euro

Ralf Thomas Halk (links) musiziert mit Rupert Struber in
ungewöhnlicher Instrumentierung im Wolfacher Rathaus-
saal.

Altersjubilare

Altersjubilare
14.04.1938 Lorenzoni, Gisela 73 Jahre

Ostlandstr. 26
19.04.1937 Kreß, Claus Peter 74 Jahre

Albert-Sprenger-Str. 10

20.04.1923 Armandt, Maria Johanna 88 Jahre
Saarlandstr. 15

20.04.1933 Haas, Amalia 78 Jahre
St. Roman 12

20.04.1937 Kirsch, Peter Michael 74 Jahre
Saarlandstr. 19

20.04.1938 Fritsch, Magdalene 73 Jahre
Siedlerweg 4

21.04.1937 Lapp, Horst Manfred 74 Jahre
Langenbach 35

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Schulen

Herlinsbachschule Wolfach
Spendenverkauf für Kinder in Peru!
Letzten Donnerstag fand ein großer Pausenverkauf in der
Herlinsbachschule Wolfach statt. Die Klasse 4a/4b hat an
derTalente-Aktion von Misereor teilgenommen. Unter dem
Motto „Gesundes Pausenbrot“ haben die Kinder einen Er-
lös in Höhe von knapp 250,- Euro erzielt, der bereits an
Misereor für arme Kinder in Peru überwiesen wurde. Mit
Lebensmittelspenden der Eltern und der Unterstützung
durch verschiedene Wolfacher Geschäfte konnten die le-
ckere gesunde Brote, Obstsalat,Vesperspieße und Getränke
zubereiten und in der großen Pause allen Mitschülern zum
Kauf anbieten. Da die Kinder schon Tage zuvor viel Wer-
bung machten, kamen viele Mitschüler der Herlinsbach-
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schule und nahmen dieses Angebot gerne an. Manche der
Kinder spendeten sogar noch etwas zusätzlich von ihrem
Geld. Es war eine leckere und gelungene Aktion von Kin-
dern für Kinder.

Samira Wöhrle / Barbara Buntic Kl. 4b

Förderschule Wolfach

Wolfacher Förderschüler trainieren im „Top Life“ für Lauf
rund um Wolfach
Am 14. Mai 2011 ist der Lauf rund um Wolfach für einen
guten Zweck. Der Erlös kommt dem Wolfacher HaitiVerein
„Pwojè men kontre“ zugute.

Mit von der Partie wird auch eine Gruppe Förderschüler
sein, die vom Zentrum für Rehabilitation und Wellness
„Top Life“ in Berghaupten gesponsert werden und dort von
dem bekannten Rückwärts- und Treppenläufer Thomas
Dold für den Lauf trainiert wurden.

Die Fitness der Schüler stimmt – einer erfolgreichen Teil-
nahme am Lauf rund um Wolfach steht also nichts mehr im
Wege.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Kleintierzuchtverein C216 Wolfach
Monatsversammlung
Am Donnerstag den 14.04.2011, findet die nächste Monats-
versammlung des Kleintierzuchtvereines C216Wolfach auf
der Erzwäsche statt. Bitte beachten, Beginn der Versamm-
lung ist um 19.00 Uhr.

Skatclub Kirnbach
Der Skatclub Kirnbach veranstaltet am 15. April 2011 sei-
nen nächsten Preisskat. Spielbeginn ist um 19.30 Uhr im
Gasthaus "Blume". Alle Skatspieler sind recht herzlich
willkommen.

Kolpingfamilie Wolfach

"Altkleidersammlung der Kolpingfamilie Wolfach am
Samstag, dem 16. April
Die Kolpingfamilie Wolfach sammelt, wie an vielen an-
deren Orten des Ortenaukreises, am Samstag, den 16.
April Gebrauchtkleider, Schuhe,Weißwäsche, Federbet-
ten. Sicher haben auch Sie in Ihren Schränken Kleider,
die Sie nicht mehr tragen, die Ihnen unnötig Platz im
Kleiderschrank wegnehmen. Mit Ihrer Kleiderspende
können Sie zur Linderung der Not in der Dritten Welt
beitragen. Wenn helfen so einfach ist, sollten auch Sie
nicht abseits stehen.
Der Erlös wurde in letzten Jahr für die, durch ein schwe-
res Erdbeben in Chile im Frühjahr 2010 geschädigten
Kolpingfreunde verwendet.
Helfer verteilen in diesen Tagen die Tüten mit Handzet-
teln in Wolfach und den Seitentälern.
Wir bitten Sie, Ihre Kleiderspende am Samstag, den 16.
April bis 8 Uhr, gut sichtbar an den Straßenrand zu le-
gen. Kunststofftüten und Karton können ebenfalls als
Behältnisse dienen. Bewohner zurückliegender oder
entlegener Häuser werden gebeten, Ihre Spende an eine
Fahrstraße in einem Wohngebiet zu bringen.

Kolpingsfamilie Wolfach nimmt am Regionalkreuzweg in
Gengenbach teil
Der Regionalkreuzweg der Kolpingsfamilien findet dieses
Jahr am Montag 18. April 2011 um 19:00 Uhr in der Kath.
Pfarrkirche St Marien in Gengenbach statt. Die Kolpings-
familie Wolfach fährt gemeinsam hin und trifft sich dazu
auf dem Kirchplatz pünktlich um 18:15 Uhr.
Die Kreuzwegandachten der ausrichtenden Kolpingsfami-
lien sind immer sehr schön gestaltet und sind ein feierli-
cher Impuls, der auf die tiefen Geheimnisse der Karwoche
einstimmt.
Der diesjährige Kreuzweg steht unter dem Motto „ Aus sei-
ner Sicht „
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Abteilung Handball
Heimspielwochenende am Samstag, den 16.04.2011
13.00 Uhr D-Jugend weibl.

Wolfach – SG Ottenheim/Altenheim
16.15 Uhr Kreisklasse B

Wolfach III – TV St. Georgen III
18.00 Uhr Kreisklasse A

Wolfach II – TUS Ottenheim II
20.00 Uhr Landesliga

Wolfach I – TV Alpirsbach/Rötenbach

Wir freuen uns auf spannende Spiele und Ihren Besuch in
der Sporthalle.

SG Wolfach
Ergebnisse:
Die A-1-Junioren verlieren Ihr Spiel am Freitagabend nur
knapp mit 2 : 3 gegen die Lahrer FV 2
Das Spiel der B-Junioren gegen die SG Oberweier wurde
auf Dienstag den 19.04.2011 um 18:45 Uhr verlegt.
Ihr erstes Verbandspiel im Jahr 2011 bestritten die C-Juni-
oren gegen den Favoriten und Aufstiegtskandidaten Nr. 1 den
SV Mühlenbach mit 2 : 9 Toren. In der ersten Halbzeit konn-
ten die Jungs noch Paroli bieten und glichen durch Tore
von Dennis Pracht und TobiasWiech aus. Doch im weiteren
Verlauf des Spiels schwanden die Kräfte und unsere C-
Junioren wurden von den 2-Kopf größeren Mühlenbachern
überrollt.
Auch die D-1-Junioren gewannen Ihr Spiel beim SV Ober-
hamersbach deutlich mit 5 : 1 Toren. Leider kamen die D-
2-Junioren beim ASV Nordrach mit 14 : 1 unter die Räder.

Gegen den FV Unterhamersbach 3 verloren die E-2-Juni-
oren des FC Wolfach nur knapp mit 6 : 5. Die E-3-Junioren
hatten gegen die stark aufspielenden Kicker der VfR El-
gersweier 2 keine Chance und verloren mit 1 : 5 Toren ihr
Heimspiel.

Die nächsten Spiele:
Am Samstag den 16.04.2011 sind die A- und B-Junioren
zuhause. Die B-Junioren spielen um 14:00 gegen die SG
Fischerbach 2 und die A-Junioren um 15:30 Uhr gegen den
FV Langenwinkel. Dagegen treten die C-Junioren Ihr er-
stes Auswärtsspiel beim Zeller FV um 15:30 Uhr an.
Auch am Samstag haben die D-1-Junioren ein Heimspiel
in Kirnbach um 11:30 Uhr gegen den SV Berghaupten.
Am Freitag den 15.04.2011 kicken die E-1 und E-2 Juni-
oren zuhause gegen die DJK Welschensteinach. Zuerst die
E-2 um 17:30 und anschliesend die E-1 um 18:30 Uhr.

Am Wochenende sind die die D-2-Junioiren und die E-3-
Junioren spielfrei.

Hüttendienste auf der Hohenlochenhütte
Samstag, den 16.04.2011: Barbara und Jürgen Heizmann
Sonntag, den 17.04.2011: Magdalena Fritsch und Helga
Seck

Die Familiengruppe des SWV Wolfach
bastelte Osterneste
Auch die vergangene Veranstaltung der
Familiengruppe des Schwarzwaldverei-
nes Wolfach war wieder ein voller Erfolg.
17 Kinder kamen bei sonnigem Früh-
lingswetter auf die Wiese beim Vereins-

heim, um aus Weidenzweigen ein Osternest zu basteln. Da-
mit sich die Sache nicht zu schwierig gestaltete, wurde als
Nestboden eine Baumscheibe genommen. So konnten die
Kinder mit viel Freude relativ selbständig ihr Nest flech-
ten. Manche schmückten das Nest noch liebevoll mit Gän-
seblümchen.

Jetzt bleibt nur zu hoffen, dass das Nest nach der Wande-
rung am Ostermontag gut gefüllt ist.

Eröffnungswanderung des SWVWolfach zur Hohenlochen-
hütte
Jochen Pilsitz hatte mit seiner Wanderung eine nicht oft
begangene Strecke auf die Hohenlochenhütte gewählt und
durchgeführt.
VomVereinsheim verlief derWanderweg übers Stuckhäusle
auf dem Wolfbergweg zum Dohlenbacher und dem weißen
Kreuz. Über dem Käppelehof führte die Strecke dann zum
Erlets, von dort hoch auf den Westweg zum Ziel.
Der Hüttenwart Anton Jehle hatte den Kaffeetisch bereits
gedeckt, dem servierten Kaffee und dem Kuchen wurde
reichlich zugesprochen. Bei dem herrlichen Frühlingswet-
ter konnte auf dem Platz vor der Hütte bei herrlichem Son-
nenschein die Aussicht über die Landschaft genossen wer-
den, bevor der Heimweg nach Wolfach unter die Wander-
stiefel genommen wurden.
Es war wieder eine schöne und gemütliche Hütteneröff-
nung, wie es seit Jahren der Brauch ist.
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Historischer Verein / Kultur im Schloss
Ausflug nach Stuttgart
Am kommenden Sonntag, 17. April unternehmen wir mal
wieder einen Ausflug. Diesmal geht's nach Stuttgart ins
württembergische Landesmuseum und außerdem in das
größte Schweinemuseum der Welt. Treffpunkt ist um 8.15
Uhr am Bahnhof Wolfach. Wer dabei sein möchte, sollte
sich bis Freitag bei Christian Oberfell anmelden. Wir fah-
ren nämlich mit der Bahn und dafür müssen Tickets be-
sorgt werden. Telefon 0151 / 226 303 27, E-Mail coberfell@
me.com

Musikverein Trachtenkapelle Kirnbach e.V.
Altpapiersammlung in Kirnbach
Der Musikverein Trachtenkapelle Kirnbach e.V. führt am
Samstag, den 30. April 2011 eine Altpapiersammlung
durch. Die Musiker beginnen um 8:00 Uhr bei der Gemein-
dehalle Kirnbach das Altpapier talab- bzw. talaufwärts
einzusammeln.

Männergesangverein Kirnbach 1966 e. V.
Jahreshauptversammlung
Der Männergesangverein Kirnbach 1966 e.V. lädt alle ak-
tiven und passiven Mitglieder zur Jahreshauptversamm-
lung am Samstag den 30.April 2011 um 20:00 Uhr im Gast-
haus „ Blume“ in Kirnbach ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch denVorsitzenden
2. Totenehrung
3. Rückblick
4. Bericht des Chorleiters
5. Bericht des Kassenwarts
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung derVorstandschaft
8.Verschiedenes und allgemeine Aussprache.

Männergesangverein Kirnbach 1966 e.V.
Volker Lehmann,Vorsitzender

Verein zur Förderung der Wolfacher Fasnet e. V.
Jahreshauptversammlung des Vereins zur Förderung der
Wolfacher Fasnet
Am Dienstag, 10. Mai 2011 findet die Jahreshauptver-
sammlung desVereins zur Förderung der Wolfacher Fasnet
um 19:00 Uhr im Hotel Kreuz statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Bericht des 1.Vorsitzenden
4. Bericht des Kassiers für das Jahr 2010
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung derVorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Wahl der Kassenprüfer
9. Sonstiges

Über ein zahlreiches Erscheinen würde sich die Vorstand-
schaft sehr freuen!

Bike-Park Wolfach im Trainingslager
Am Wochenende verbrachten 20 Mitglieder des Bike-Park
Wolfach ein Trainingswochenende in St. Märgen. Bei be-
stem Frühjahreswetter und Temperaturen um die 25 Grad
konnten sich die Kinder und Jugendlichen bestens auf die
kommende Saison vorbereiten.
Am Samstagvormittag stand als erstes ein Fahrtechnik-
training auf dem Programm. Bei der ersten Station galt es
den Gleichgewichtssinn zu trainieren. Es galt die anderen

Teilnehmer dazu zu bewegen den Fuß auf die Erde zu set-
zen.Wer dies am längsten schaffte war der Sieger des Wett-
bewerbs. Keine leichte Sache wenn man bedenkt dass das
Spielfeld immer kleiner wird.Weiterhin wurde auf der na-
he gelegenen Cross-Country Strecke Kurventechnik, das
Überfahren von Hindernissen und das Befahren von steilen
Abfahrten geübt.Am Nachmittag führten die Trainierteren
ein Grundlagentraining durch. Hierbei fuhren sie an die 50
km bei gleichbleibendem, moderatem Tempo und hoher
Trittfrequenz durch die schöne Landschaft des Hoch-
schwarzwalds. Die zweite Gruppe, vor allem mit den jün-
geren Fahrern unternahm eine leichte Trainingsausfahrt.
Am Abend, nach einer großen Portion Spaghetti Bolognese,
konnten sich alle noch einmal in der Reithalle bei kleineren
Spielereien wie z.B. Fahrradlimbo, Slalom- und Staffelfah-
ren austoben.
Am Sonntag stand noch einmal ein Grundlagentraining an.
Hier ging es bei den größeren Richtung Titisee wo bei
schönstem Wetter eine kurze Rast natürlich nicht fehlen
durfte. Für die Jüngeren stand auch wieder eine kleine
Ausfahrt auf dem Plan. Höhepunkt war sicherlich die bei
diesem Wetter eher ungewöhnliche Schneeballschlacht mit
den letzten Schneeresten auf 1.000 m Höhe. Nach dem Mit-
tag stand ein Intervalltraining auf dem Programm. Hierbei
folgen auf kurze, sehr steile Anstiege am Leistungslimit
kurze Erholungspausen. Dies wird mehrmals wiederholt.
Damit wird vor allem die Kraft trainiert. Vor der Abfahrt
nach Hause durfte noch jeder auf der Cross-Country Stre-
cke nach Belieben trainieren.
Alle Teilnehmer waren sich einig, dass dieses Wochenende
eine gelungeneVorbereitung auf die kommende Saison war.
Mehr Infos unter www.bike-park-wolfach.de

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Öffnungszeiten der Tourist-Information
Stadt Wolfach

Winter/Frühjahr 2011:
Montag - Freitag 09.00 - 12.30 Uhr

14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr
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Veranstaltungskalender

14.04.2011, 08:00 Uhr; Wolfach, Schlosshof
Flohmarkt

16.04.2011, 20:00 Uhr; Wolfach-Kirnbach, Hotel Kirnba-
cher Hof
Generalversammlung der Narrenzunft Kirnbach

17.04.2011, 10:00 Uhr; Wolfach, ev. Kirche
Konfirmation in Wolfach

17.04.2011, 19:00 Uhr; Wolfach, Rathaussaal
Klassisches Konzert mit Ralf Thomas Halk, Klavier und
Rupert Struber, Schlagzeug

24.04.2011, 08:30 Uhr; Wolfach-Kirnbach, Friedhof
Auferstehungsfeier der ev. Kirchengemeinde Kirnbach mit
Konzert der Trachtenkapelle Kirnbach

Jede Woche in Wolfach
Montag:
Führungen durch die Mundblashütte
11:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch möglich.

Mittwoch:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Markt-
platz

Nordic-Walking Training, Schwarzwaldverein Wolfach
18:00 Uhr –Wolfach,Tunnelausgang St. Jakob; alle Nordic-
Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste sind willkom-
men

Donnerstag:
Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte

Mountainbike-Touren für Jedermann
18:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Weitere Informationen www.bike-park-wolfach.de unter
´Cross Country´.
Gäste sind herzlich Willkomenn. Die Teilnahme ist kosten-
los.

Samstag:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Marktplatz

Lauftreff des FC Kirnbach
16:00 Uhr – Wolfach, Sportplatz Kirnbach; Alle Gäste und
Einwohner sind willkommen

Sonntag:
Mountainbike-Touren für Jedermann
09:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Weitere Informationen www.bike-park-wolfach.de unter
´Cross Country´.
Gäste sind herzlich Willkomenn.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.
Täglich:
Geführte Ausritte
für Anfänger- und Fortgeschrittene sowie Reitunterricht
auch als Schnupperkurs und Ponyreiten für Kinder. Infos
unter: Fam. Schmider, Bartleshof, 77709 Wolfach, Tel.
07834/869953; www.bartleshof.de

Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 11,- Euro/45 min
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner
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Vereine/Veranstaltungen

Forstbetriebsgemeinschaft Wolfach - Oberwolfach
Die Geschäftstelle der FBG Wolfach/Oberwolfach, Robert
Müller ist vom 20.04.2011 bis 27.04.2011 geschlossen.
Vertretung in dringenden Fällen Werner Weinzierle Telefon
07834/6145, oder ihr örtlicher Revierleiter.

Landfrauen von Wolfach/Oberwolfach
Jahresausflug
Am Mittwoch, den 04.05. unternehmen die Landfrauen von
Wolfach/Oberwolfach ihren diesjährigen Jahresausflug.
Abfahrt ist um 8.30 Uhr bei Park und Ride in Wolfach.
Näheres wird in Kürze bekannt gegeben.
Anmeldungen nimmt Renate Esslinger, Tel: 07834/1676
entgegen.

Öffnungszeiten

Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach
Täglich geöffnet von 9.00 – 17.30 Uhr
Führungen: Montag, 11.00 Uhr, Donnerstag, 14.00 Uhr und
Sonntag, 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
geschlossen

MiMa – Mineralien- und
Mathematikmuseum Oberwolfach

Täglich von 11.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.
Sonderführungen sind auch außerhalb der Öffnungszeiten
nach Absprache unter Telefon 07834/9420 möglich.

Öffnungszeiten Grünschnittplatz
Samstags 13 - 16 Uhr geöffnet

Minigolf-Platz Oberwolfach
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag und Samstag
13.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag
13.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstags und bei Regen geschlossen

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen

Eintrittspreisee
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Grube Wenzel
Saisonstart 2011 bei der Grube Wenzel in Oberwolfach
An diesem Samstag, den 16. April, startet das Besucher-
bergwerk GrubeWenzel in Oberwolfach in die neue Saison.
Dann finden wieder von Dienstag bis Sonntag jeweils um
11, 13 Und 15 Uhr Führungen in dem legendären Besucher-
bergwerk statt.
In diesem Jahr kann das Besucherbergwerk auf sein 10-jäh-
riges Bestehen zurückblicken. Das Ereignis wird mit einer
kleinen Feierstunde am 8. Mai am Besucherbergwerk gefei-
ert.
Auf ein weiteres Großereignis können sich die Mitarbeiter
des Besucherbergwerkes freuen: In diesem Jahr wird eine
Neuauflage des berühmten Films „Tom Sawyer und Huck-
leberry Finn“ für das Kino gedreht. Einen Teil des Films
wird in der GrubeWenzel gedreht. Regisseur Norbert Lech-
ner hat sich bereits im letzten Jahr die Grube Wenzel ange-
sehen und als Drehort auserkoren. „DieVorbereitungen für
den Dreh laufen auf Hochtouren, das vierzigköpfige Team
wird Anfang August im Besucherbergwerk drehen“ so
Kordula Kovac, dieVorsitzende des Fördervereins.
Vor kurzem hat sich Regisseur Norbert Lechner mit seinem
Kameramann den Drehort intensiv angesehen und die ge-
nauen Drehorte in der Grube Wenzel festgelegt.
Bestens vorbereitet ist das Team der Grubenführer auf die
neue Saison. Mit dem Wolfacher Karl-Heinz Hund konnte
das Team der Grubenführer um eine weitere Person erwei-
tert werden.

Mineralienhalde Grube Clara u. G.
(haftungsbeschränkt)

Montag – Samstag von 9.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig
Samstag, 16. April
14.30-
17.30 Uhr In St. Laurentius: Beichtgelegenheit mit

Pfr. Koppelstätter.
19.00 Uhr In St. Roman:Vorabendmesse zu Palm-

sonntag mit Palmweihe, anschl. Beichtge-
legenheit. Hl. Messe für Konrad u. Rosa
Armbruster.

Sonntag, 17. April - PALMSONNTAG, Kollekte für das Hl.
Land
8.15 Uhr In St. Laurentius: Hochamt mit Palmwei-

he.
Hl. Messe für Agnes Schillinger u. verst.
Angeh.. Gedenken an Lorenz u. Theresia

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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Armbruster, Erzwäsche; Cäcilia u. Philipp
Sum u. Frieda Gansler; Helga Deck; Franz,
Elisabeth u. Maria Kniesel; Anton Hacker
u. verst. Angehörige.

10.00 Uhr In St. Bartholomäus: Hochamt mit Palm-
weihe.

19.00 Uhr In St. Roman: Bußgottesdienst.

Montag, 18. April - MONTAG DER KARWOCHE
19.00 Uhr In St. Laurentius: Eucharistische Anbe-

tung.
20.00 Uhr In St. Laurentius: Gebetskreis im Raum

über der Bücherei.

Dienstag, 19. Apriln - DIENSTAG DER KARWOCHE
9.00 Uhr In St. Laurentius: Ökum. Schulgottes-

dienst der Klassen 5-9 der Haupt- u. För-
derschule.

15.00 Uhr Im Joh.-Brenzheim: Hl. Messe. Gedenken
an Emil u. Johanna Schatz.

19.00 Uhr In St. Marien: Abendmesse, anschl. Beicht-
gelegenheit.
Jahrtagsmesse für Frieda Herzog.

Mittwoch, 20. April - MITTWOCH DER KARWOCHE
8.00 Uhr In St. Laurentius: Gemeinschaftsmesse der

Frauen.
Gestiftete Jahrtagsmesse für Wendelin u.
Emilie Schwendemann.

Donnerstag, 21. April - GRÜNDONNERSTAG
Gedenktag des letzten Abendmahls und Ölbergleidens
10.30 Uhr In St. Bartholomäus: Ministrantenprobe

für Gründonnerstag.
19.30 Uhr In St. Bartholomäus: Abendmahlsamt un-

ter Teilnahme der Kommunionkinder der
SE; anschließende Betstunden bis 22.00
Uhr. 20.30-21.00 Uhr Altenwerk; 21.00-
21.30 Uhr Kfd; 21.30 Uhr Betstunde mit
Abschluss.
Hl. Messe für Erwin Bonath, Frohnbach.
Gedenken an Balbina, Bernhard u. Albert
Armbruster u. verst. Angeh.; Anna u. Alf-
red Springmann u.Albert Springmann;
Theresia u. Helmut Kessler; Amalia Echle;
Friedrich Schrempp u. verst. Angeh.; Bir-
git, Helga u. Ewald Meier; Ines Meier; Jo-
hanna u. Rudolf Heitzmann; Ernst Echle u.
alle kranken u. leidenden Menschen.

Freitag, 22. April - KARFREITAG – Feier vom Leiden und
Sterben Christi - Fast- und Abstinenztag
10.00 Uhr In St. Laurentius: Kinderkreuzweg.
10.30 Uhr In St. Bartholomäus: Ministrantenprobe

für Karfreitag.
11.00 Uhr In St. Laurentius: Ministrantenprobe für

Karfreitag.
14.00 Uhr In St. Roman: Ministrantenprobe für Kar-

freitag,
15.00 Uhr In St. Laurentius: Feier vom Leiden und

Sterben Christi.
15.00 Uhr In St. Bartholomäus: Feier vom Leiden und

Sterben Christi.
15.00 Uhr In St. Roman: Feier vom Leiden und Ster-

ben Christi.
15.00 Uhr In St. Bartholomäus: Kinderwortgottesfei-

er zum Karfreitag.

Samstag, 23. April - KARSAMSTAG
Feier der Hl. Osternacht
10.30 Uhr In St. Laurentius: Ministrantenprobe für

die Osternacht und Ostern.
21.00 Uhr In St. Laurentius: Osternachtfeier unter

Teilnahme der Kommunionkinder der SE
mit Speisensegnung. Kinder und Erwach-
sene sind eingeladen, ihre Osterkörbchen
zur Segnung in die Osternachtfeier mitzu-
bringen.

Sonntag, 24. April - OSTERSONNTAG
Hochfest der Auferstehung des Herrn
8.15 Uhr In St. Roman: Osterhochamt mit Speisen-

segnung.
Hl. Messe für Johannes u. Helena Sum. Ge-
denken an Pauline Haas.

10.00 Uhr In St. Bartholomäus: Osterhochamt mit
Speisensegnung, mitgestaltet vom Kir-
chenchor.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius
Samstag, 14.05.;06.08.2011 um 17.30 Uhr;
Sonntag, 03.04.; 12.06.2011 um 11.15 Uhr
Oberwolfach, St. Bartholomäus
Samstag, 02.04.;23.07.2011; um 17.30 Uhr
In St. Marien
Samstag, 25.06.2011 um 17.30 Uhr
Wolfach, St. Roman
Samstag, 16. Juli 2011 um 17.30 Uhr
Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!
Taufgespräche: Montag, 09.05.; 06.06.2011; Donnerstag,
24.03.; 14.07.2011.

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.

Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00– 17.30 Uhr.

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr;
Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Rosenkranz
In St. Laurentius:
35 Minuten vor der Abendmesse.
In St. Bartholomäus:
Sonntags um 18.00 Uhr.
In St. Marien:
Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St.Roman:
Eine halbe Stunde vor der Hl. Messe.

BERICHTIGUNG
Bei der Liste der Wolfacher Erstkommunikanten wurden
die Adressen von David Buchholz und Marius Buchholz
vertauscht. Die Adressen lauten: David Buchholz,Vor Lan-
genbach 29 und Marius Buchholz, Schmelzegrün 8b.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Donnerstag, 14.04.2011
19.00 Jugendkreis, Treffpunkt Wohnwagen hin-

ter der Kirche

Konfirmation in Wolfach:
Palmsonntag, 17.04.2011
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Pfr.

Voß musikalisch gestaltet durch die Mu-
sikgruppe unter der Leitung von Frau
Esther Baumann
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konfirmiert werden :
Faitsch Dominik Ippichen 1 Wolfach
Finkbeiner Sarah-Luisa Brücklefeld 6 Wolfach
Furtwengler Jan-Stefan Gelbach 11 Oberwolfach
Gleich Rene Weihermatte 16 Wolfach
Gleich Kevin Am Kastanien-

dobel 21 Wolfach
Grefenstein Jenny Wolfbergstr. 4 Oberwolfach
GuppertValeria Sonnenmatte 24 Wolfach-

Kinzigtal
Harter Xenia Gartenweg 12 Wolfach
Lauterbach Ann-Sophie Saarlandstr 14 Wolfach
Pracht Dennis Gartenweg 13 Wolfach
Richber Franziska Am Spinnerberg 4 Oberwolfach
Schiekofer Hannah Franz-Disch-Str 29 Wolfach
Schuldeis Thomas Saarlandstr 14 Wolfach
Schwabecher Georg Dammstr.3 Wolfach
Schwabecher Andreas Dammstr.3 Wolfach
Sebisch Melina Dörflestr.13 Wolfach-

Kinzigtal
Segatz Simon Ostlandstr.23 Wolfach
Sening Edwin Grünach 9 Oberwolfach
Stelzer Mathias Eduard-

Trautwein-Str.14 Wolfach

Mo, 18.04.2011
19.00 –
19.30 Uhr Andacht
Gründonnerstag, 21.04.2011,
10.15 Uhr Kindergottesdienst im Saal gemeinsam

mit den Kirnbacher Kindern
mit Pfr.Voß + Kigo Team

19.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr.Voß mit Tischabend-
mahl

Tischabendmahl an Gründonnerstag in Wolfach
Der Gründonnerstag ist der Geburtstag des Abendmahls.Am
Tag vor seiner Kreuzigung hat Jesus zum letzten Mal mit
seinen Jüngern gemeinsam gegessen. Es war ein Festmahl,
und dabei hat Jesus Brot und Wein auf dem Tisch mit seinem
Lebensschicksal in Beziehung gesetzt. Um uns ein bisschen
in diese Atmosphäre hineinversetzen zu können, feiern wir
am Gründonnerstag das Abendmahl im Gemeindesaal an Ti-
schen sitzend. Es gibt mehr als nur ein symbolisches Stück
Brot. Wir bereiten einen vegetarischen Eintopf vor. Bitte
rechnen Sie damit,dass der ganze Gottesdienst mit der Mahl-
zeit deutlich länger als eine Stunde dauern wird. Herzliche
Einladung zu Gründonnerstag 19.00 Uhr in den Gemeinde-
saal des evangelischen Gemeindezentrums!

Karfreitag, 22.04.2011
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Dekan i.

R. Wahl, musikalisch gestaltet durch den
Kirnbacher Kirchenchor

Karsamstag, 23.04.2011
ab 19.30 Uhr Osterfeuer

Hallo,

hast du am Karsamstag, den 23.04.11 schon was vor?

Wir, der Jugendkreis der evangelischen Kirche Wolfach, laden dich ganz
herzlich zu unserem Osterfeuer vor unserer Kirche ein.

Unser Ostererlebnis beginnt dort um 19:30 Uhrmit Feuer, Singen und

biblischen Tiefgang.

Für Snacks und Trinken gesorgt, sodass wir gemeinsam die Osternacht
erleben können.

Tel.: 07834/375 575 (Niki Kremer)

Ostersonntag, 24.04.2011
6.00 Uhr Auferstehungsgottesdienst mit Pfr. Voß,

anschließend Osterfrühstück im Gemein-
desaal

Ostermontag, 25, 04.2011
Einladung zum Zentralgottesdienst mit
Pfr.Voß in Kirnbach um 10.15 Uhr

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Auch wenn keine Patienten mehr stationär in der Schwarz-
waldklinik sind:Wir feiern Gottesdienst in der Friedenska-
pelle, zur Kapelle geht es gegenüber der Klinik den Berg
hoch.
Bitte bedenken Sie, dass es nur dann Sinn macht, Gottes-
dienste anzubieten, wenn diese auch besucht werden. Herr
Pfr. i. R.Wegmann aus Mittenwalde, der schon jahrelang als
Kurprediger nach Bad Rippoldsau kommt, hat sich ent-
schlossen, seine Reise nicht abzusagen, sondern trotz
Schließen der Klinik für stationäre Patienten Gottesdien-
ste in der Friedenskapelle zu halten. Deshalb:
Herzliche Einladung an alle einheimischen Gemeindeglie-
der und deren Familien und Freunde!
Palmsonntag, 17.04.2011 sowie Karfreitag, Ostersonntag
und Ostermontag jeweils um 9.30 Uhr Gottesdienst mit
Kurprediger Pfr. i. R. Wegmann aus Mittenwalde.
Gründonnerstag, 21.04. Gottesdienst um 18.00 Uhr in der
Friedenskapelle.

Evangelisches Pfarramt Kirnbach
Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, Tel 07834-6922, Fax:
07834-869249, www.ev-kirche-kirnbach.de

Donnerstag, 14.04.:
14.30 Uhr Seniorenkreis im Krummelsaal.
Sonntag, 17.04.:
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Uhl

(bitte geänderte Uhrzeit beachten)
Gründonnerstag, 21.04:
10.15 Uhr gemeinsamer Kindergottesdienst der

Kirnbacher und Wolfacher
Kinder im evangelischen Gemeindezen-
trum in Wolfach

19.00 Uhr Abendgottesdienst mit Abendmahl, Prädi-
kantin Eva-Maria Prill

Karfreitag, 22.04:
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,

22.04. Pfr.Voß
Ostersonntag, 24.04:
8.30 Uhr Auferstehungsfeier auf dem

Friedhof mit dem Musikverein
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,

Pfr.Voß
Ostermontag, 25.04:
10.15 Uhr Zentralgottesdienst für alle

Gemeinden im oberen Kinzigtal mit
Abendmahl, umrahmt vom Kirchenchor,
Pfr.Voß

Gewünschte Hausabendmahle in der Karwoche können im
Pfarramt, Tel: 07834/6922 angemeldet werden

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 17.04.2011
09:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 20.04.2011
kein Gottesdienst
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Karfreitag, 22.04.2011
09:30 Uhr Gottesdienst

Ostersonntag, 24.04.2011
09:30 Uhr Gottesdienst

Die ganze Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen
Freitag
19.15 Uhr: Bibelkurs mit dem Thema: „Ihr werdet

Zeugen von mir (Jesus) sein!“ – Apostel-
geschichte 1:8

19.45 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule
Besprechung biblischerThemen und fort-
laufender Kurs im Vermitteln der bibli-
schen Botschaft.

Samstag
18.00 Uhr: BiblischerVortrag

Thema: „Folge dem Weg der Gastfreund-
schaft?“ – Römerbrief 12:13

18.45 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Gottes Anerkennung zu gewin-
nen bringt ewiges Leben ein“. – Psalm
5:12

Sonntag
20.00 Uhr: Gedächtnismahfeier

Abendmahl des Herrn in der Stadthalle
Hausach.

Interessierte Personen sind herzlich eingeladen. Jehovas
Zeugen in Hausach: 07832 - 4864
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Höchster Feiertag für Zeugen Jehovas - Ein Abend des
Gedenkens.
Am Samstag, den 17. April 2011 um 20.00 Uhr, feiern die
Zeugen Jehovas aus dem Wolfs- und Kinzigtal das Abend-
mahl des Herrn in der Stadthalle Hausach.
An dem Abend, bevor Jesus Christus starb, führte er die
Feier zum Gedenken an seinen Tod ein. Er gebot: „Tut dies
immer wieder zur Erinnerung an mich“ (Lukasevangelium
22,19). Die Zeugen Jehovas laden Sie herzlich in die Stadt-
halle Hausach ein, Jesu Gebot zu befolgen und mit ihnen
diese jährliche Gedenkfeier zu begehen. Ein Einladungs-
Faltblatt wurde an jeden Haushalt verteilt. Die örtlichen
Gemeinden der Zeugen aus Hausach und Haslach erwar-
ten über 220 Besucher. Da die Räumlichkeiten im Gemein-
dezentrum/ Königreichssaal dafür zu klein geworden sind,
wird die schlichte Feier in der Stadthalle stattfinden.
Während einer 30 minütigen Ansprache werden die Fragen
beantwortet: „Warum musste Jesus denn sterben, um Sün-
der zu retten? Was wurde dadurch bewirkt, dass er bereit-
willig sein Leben ließ? Was kann das für sie bedeuten?“.
Anschließend wird die Gedenkfeier feierlich, aber ohne
Prunk abgehalten. Sie soll den einzigartigen Wert des Op-
fers Jesu Christi ins Gedächtnis rufen, des Sohnes Gottes,
der sein Leben für die Menschheit gab. Wie im 1. Jahr-
hundert werden während der schlichten Feier ungesäuertes
Brot und reiner Rotwein gereicht, wodurch an den voll-
kommenen Körper Christi und sein vergossenes Blut erin-
nert wird.
Damit jeder, der möchte, den besonderen Gottesdienst be-
suchen kann, haben die Zeugen einen Abholservice einge-
richtet. Unter der Telefonnummer 07831/8907 können sich
interessierte Personen melden. Beginn der Feier ist Sonn-
tag, den 17. April 2011 um 20.00 Uhr. Es findet keine Kol-
lekte statt. Interessierte Personen sind herzlich willkom-
men.

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Verschiebung der Müllabfuhrtermine an Ostern
Wegen der bevorstehenden Osterfeiertage ändern sich die
Abfuhrtage der Müllabfuhr. Teilweise werden die gewohn-
ten Abfuhrtage um einenTag vorgezogen. Der Eigenbetrieb
Abfallwirtschaft beim Landratsamt Ortenaukreis rät, Ab-
fallbehälter rechtzeitig zur Abfuhr bereit zu stellen.
Um die Abfuhr nicht zu verpassen, empfiehlt das Land-
ratsamt, sich im Abfallkalender 2011 über die Abfuhrtage
zu informieren. Im Abfallkalender sind sämtlicheVerschie-
bungen aufgrund von Feiertagen berücksichtigt. Die Ab-
fallkalender 2011 wurden Ende vergangenen Jahres an al-
le Haushalte im Ortenaukreis verteilt. Bei Bedarf sind sie
nach wie vor bei den Stadt- und Gemeindeverwaltungen
erhältlich und im Internet unter www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de zu finden. Weitere Informationen zur Ab-
fallentsorgung im Ortenaukreis gibt das Abfallberaterte-
am des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter 0781 / 805
9600.

5. Weidelandfest der Erzeugergemeinschaft Weideland
Am Sonntag,17. April 2011, lädt die „Erzeugergemein-
schaft Weideland“ zu ihrem fünften Weidelandfest in Seel-
bach-Wittelbach ein. Rund um das Gelände des vereinsei-
genen Schlachthauses werden von 11.00 bis 19.00 Uhr ver-
schiedene Programme angeboten. Ab 11.00 Uhr spielen die
„Geroldsecker Musikanten“, am Nachmittag halten Ver-
einsmitglieder einen Bauernmarkt ab. Für die kleinen
Gäste gibt die eine Rollenrutsche und die Möglichkeit einer
Kutschenfahrt.Zum Essen gibt es Spezialitäten vom Schut-
tertäler Weiderind, Sauerbraten mit Nudeln, Rindfleisch
mit Meerrettich und Preiselbeeren und Rindfleischsalat.
Am Nachmittag wird Kaffee und Kuchen angeboten. Mit
dem Fest will derVerein auf die Regionale Produkte und die
Direktvermarktung aufmerksam machen.

Mitteilung an die Waldbesitzer
Dritte Bundeswaldinventur (BWI³) beginnt
Ab Mitte April werden wieder forstliche Inventurfachleute
das Stichprobennetz der Bundeswaldinventur aufsuchen
und Messungen und Beobachtungen vornehmen, welche
die Datengrundlage bilden, um neueste zahlenmäßige In-
formationen über den Zustand des Waldes in Deutschland
zu errechnen und aufzubereiten.
Allgemeines Ziel der Bundeswaldinventur ist es, die groß-
räumigen Waldverhältnisse und forstlichen Produktions-
möglichkeiten auf Stichprobenbasis nach einem einheitli-
chen Verfahren in ganz Deutschland zu erfassen. Die mit
der Durchführung beauftragten Fachleute dürfen gemäß
§41a BWaldG alle Waldflächen betreten.
Die Inventur liefert detaillierte Zahlen und Fakten über
den Holzvorrat, die Baumartenanteile sowie den Zuwachs
und die Nutzung des vergangenen Jahrzehnts, aber auch
eine Reihe von Daten über ökologische Funktionen des
Waldes, z. B. Totholzvorräte. Die von der BWI gelieferten
Zahlen und Daten werden für viele forst- und umweltpoli-
tische Fragen benötigt.
Die Stichproben befinden sich in allen Waldbesitzarten
und sind unsichtbar vermarkt, so dass nur die Inventur-
fachleute wissen, wo sie sich befinden.
Die Datenerhebung wird bis Ende 2012 abgeschlossen sein.
In Baden-Württemberg müssen in diesen knapp 2 Jahren
gut 13.000 Stichproben erfasst werden. Die Auswertungen
werden im Jahr 2013 erfolgen; mit ersten Ergebnissen ist
gegen Ende 2013 zu rechnen.
Für die Datenerhebung und den Einsatz der Feldaufnah-
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metrupps sind Landesinventurleitungen zuständig. In Ba-
den-Württemberg ist die Forstliche Versuchs- und For-
schungsanstalt in Freiburg mit dieser Aufgabe betraut. Im
Ortenaukreis werden Kristian Herdick und Daniel Rose-
nitsch (KFZ-Kennzeichen OG-EC-393,Tel: 0171 997 5404)
und Rainer Kruse (KfZ-Kennzeichen FR-J 4553, Tel: 0170
9802200) die Aufnahmen vor Ort durchführen.

Weitere Informationen
Nähere Informationen sowie Ergebnisse der Zweiten Bun-
deswaldinventur finden sich unter www.bundeswaldin-
ventur.de bzw. http://www.fva-bw.de/forschung/bui/bwi.
html und bei Dr. Gerald Kändler, ForstlicheVersuchs- und
Forschungsanstalt, Abt. Biometrie und Informatik, Wonn-
haldestraße 4, 79100 Freiburg, http://www.fva-bw.de
E-mail: gerald.kaendler@forst.bwl.de, Tel. 0761-4018-120

Amt für Landwirtschaft
Grünlandbegehung im Schuttertal
Rinderhalter, die sich für das Thema Grünland interessie-
ren, lädt das Amt für Landwirtschaft beim Landratsamt
Ortenaukreis am Montag, 18.April, von 10.00 bis 12.00 Uhr
zu einer Grünlandbegehung auf dem Betrieb Robert Him-
melsbach, dem Schmetterhof in Seelbach-Wittelbach, ein.
Dabei geht es darum, wie sich die „Gemeine Rispe“ durch
entsprechende Bewirtschaftungsmaßnahmen zurückdrän-
gen lässt. An verschiedenen Standorten werden die Mög-
lichkeiten der Bestandführung diskutiert und demonstriert.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Veranstaltungsreihe "Donnerstags in der Ortenau“ startet
am 21. April
In diesem Monat startet die neue kreisweite Veranstal-
tungsreihe "Donnerstags in der Ortenau - Genuss mit allen
Sinnen", kurz DORT. Unter diesem Motto können ab Mitte
April bis Ende September die Besucher und Bewohner der
Ortenau jeden Donnerstag bei zahlreichen kulturellen und
kulinarischen Events wie Führungen, Konzerten, Theater-
aufführungen oder auch Weinproben die Besonderheiten
der Ortenau erleben oder auch neu für sich entdecken. Die
vom Landratsamt Ortenaukreis in Zusammenarbeit mit
den Tourismusakteuren der Region erarbeitete Reihe von
rund hundert Veranstaltungen soll die Ortenau für Touri-
sten aus dem In- und Ausland noch attraktiver gestalten.
Die benötigten Informationen zu den Events finden Sie in
den dazugehörigen Flyern, die in den Rathäusern und Tou-
rist- Informationen der Gemeinden ausliegen oder auch im
Internet unter: http://www.dort-ortenau.de. DieVeranstal-
tungsreihe startet am Donnerstag, 21. April um 19:00 Uhr
mit „Kunst mal märchen-haft“ –Vernissage der Hofkultur,
Malerei, Skulptur, Fotografie, Keramik, textile Kunst und
ein Gläschen Wein – alles aus und für die Region in Schut-
terwald (Turnhalle, Langhurst, Kasta-nienallee). Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Der Eintritt ist frei.

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Internet

vhs aktuell
Übersicht der geplantenVHS-Veranstaltungen in:
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930 147
Haslach (HS) Tel. 07832 706 174
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471

Siehe auch: www.vhs-ortenau.de

Beginn Kurztitel Nummer
14.04. 18:00 Figurtraining 3.0227 GE
14.04. 19:00 Figurtraining 3.0228 GE
14.04. 20:00 Vortrag Akupunktur 3.0410 HS
03.05. 18:30 Kaufen undVerkaufen

bei eBay 5.0118 GE
07.05. 07:00 Exkursion

Schwäbisch Gmünd 1.0106 ZE
07.05. 08:00 Exkursion

Stuttgarter Wilhelma 1.1401 WO
09.05. 18:00 Didgeridoo Grundkurs 2.0804 GE
17.05. 19:30 Grundkurs Aquarell 2.0502 GE
18.05. 18:00 Vortrag Hüftprothese 3.0417 WO
19.05. 20:00 Vortrag Lauftraining 3.0411 HS

Ein Blick hinter die Kulissen der Wilhelma (1.1401 WO)
Sa. 07.05.2011, 8:00-18:00 Uhr, Abfahrt Wolfach, weitere
Zusteigemöglichkeiten in Hausach, Haslach, Steinach, Bi-
berach, Gengenbach und Offenburg, Tagesfahrt, Stuttgart,
Thomas Lang, 42,00 Euro inkl. Eintritt und Führung.
Zu Beginn der Führung durch die Wilhelma gibt ein Zoo-
mitarbeiter einen Einblick in die Vielseitigkeit seiner Ar-
beit mit ihrem breit gefächerten Tierspektrum vom Riesen-
salamander bis zum Panzernashorn. In seiner Tätigkeit
wird er unterstützt von Zoologen, Pflegern,Veterinärmedi-
zinern an Instituten; auch von Spezialisten aus der Hu-
manmedizin, die herangezogen werden bei der Betreuung
von Menschenaffen. Die Teilnehmenden erhalten bei dem
Rundgang einen aufschlussreichen Blick hinter die Kulis-
sen der Wilhelma. Anschließend besteht ausreichend Gele-
genheit zur weiteren Besichtigung des zoologischen Gar-
tens. Die Führung eignet sich für Kinder ab 10 Jahren.

Welche Hüftprothese ist die Richtige? (3.0417 WO)
Mi. 18.05.2011, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Oliver Datz, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.
Der Einsatz eines künstlichen Hüftgelenks ist inzwischen ein
weit verbreiteter Eingriff bei Arthrose. Vorgestellt werden
verschiedene Prothesenmodelle, da nicht jede Prothese für
jeden Patienten gleich gut geeignet ist. Dem Alter, der Kno-
chenqualität und dem Aktivitätsniveau des Patienten ent-
sprechend kann eine Prothese gewählt werden, damit eine
ideale Versorgung des Patienten möglich wird. Insbesondere
die so genannte Hüftkappe, eine Oberflächenersatzprothese
zur minimalenVersorgung, wird erklärt und vorgestellt. Der
Referent ist Facharzt für Chirurgie, Unfallchirurgie, Ortho-
pädie und Chefarzt am Ortenau Klinikum Wolfach.

Vorschau derVeranstaltungen in Wolfach
Kochdemonstration - Leckeres aus Erdbeeren (3.0704 WO)
Do. 26.05.2011, 19:00-22:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Ge-
werbliche und Hauswirtschaftliche Schulen, Schulküche,
NN Ernährungszentrum, 6,00 für Lebensmittel.
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach.

Mineralien suchen und bestimmen (1.1003 WO)
Sa. 28.05.2011, 9:30-12:00 Uhr, und 13:30 - 16:00 Uhr, 1
Samstag, Oberwolfach, Treffpunkt: Grube Wenzel, nach-
mittags: Wolfach Mineralienhalde, Kordula Kovac, 16,00
Euro 12,00 Euro für Schüler inkl. Eintritt und Führung.
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Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte per Fax oder Internet erfolgen. Bitte be-
achten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestätigt wird. Sie
werden nur benachrichtigt, falls es eine Kursänderung gibt
oder der Kurs bereits belegt ist. Eine rechtzeitige Anmel-
dung sichert Ihnen den gewünschten Kursplatz. Unser Bü-
ro (Telefon 07834 867590) in Wolfach ist von Montag bis
Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von 15 bis 18 Uhr
geöffnet

VHS Schiltach/Schenkenzell
Veranstaltungen im Mai:
Beginn Uhrzeit Kurstitel Nummer
05.05.11 14.30 Uhr Seife umfilzen

(Muttertagsgeschenk) –
für Kinder ab 8 Jahren 2.1203

05.05.11 19.00 Uhr Spanisch Crashkurs
für die Ferien 4.2201

06.05.11 14.30 Uhr Boule – Schießen
oder Zielen 3.0214

07.05.11 14.00 Uhr Inlineskating für Jung
und Alt (Einsteiger) 3.0208

07.05.11 15.30 Uhr Inlineskating für Jung
und Alt (Fortgeschrittene)

3.0209
13.05.11 20.00 Uhr Diavortrag: „Zu Fuß

nach Jerusalem“ 1.1001
18.05.11 15.00 Uhr Kasperletheater 2.0201
19.05.11 15.00 Uhr Kasperletheater 2.0202
20.05.11 15.00 Uhr Kasperletheater 2.0203
23.05.11 19.30 Uhr Fussreflexzonenmassage3.0401
24.05.11 19.30 Uhr Schwimmkurs zur

Technikverbesserung
für Erwachsene 3.0210

Vortrag: Bienenweide im Hausgarten
Immer häufiger hört man in den Medien vom massiven
Rückgang der Bienenbestände. Obwohl die Ursachen bis-
her noch nicht schlüssig geklärt sind, spielt das rückläufige
Nahrungsangebot dabei eine große Rolle. Daher stellt sich
auch für die Gartenbesitzer die Frage, was sie dagegen tun
können und welche Möglichkeiten bestehen, die Bienen mit
einem guten Nahrungsangebot zu unterstützen. So führt
bereits eine entsprechende Änderung bei der Pflanzenaus-
wahl zu einem bienenfreundlichen Garten. Das gilt für
Neuanlagen, aber auch bestehende Gärten lassen sich noch
umgestalten. Der Vortrag von Peter Keller, Kreisfachbera-
ter für Gartenbau und Grünordnung, zeigt auf, wie den
Bienenvölkern in Hausgärten, Hecken und Blumenrabat-
ten noch mehr Nahrung angeboten werden kann. Gemein-
schaftsveranstaltung mit dem Obst- und Gartenbauverein
Schiltach e.V..
Am Montag, den 18. April um 20.00 Uhr im Mehrzweck-
raum des Treffpunkts, Bachstraße 36 in Schiltach.
Keine Anmeldung erforderlich. Eintritt frei.

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule Schilt-
ach-Schenkenzell, Marktplatz 6, Schiltach unter Telefon
07836/5851 (Montag – Freitag, 9 – 12 Uhr und Montag –
Donnerstag 14 – 16 Uhr), Fax 5859, E-Mail vhs@stadt-
schiltach.de oder Internet www.schiltach.de.

Gewerbe Akademie Offenburg
Schwierige Buchführung In der Praxis lernen
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet ab dem 3. Mai im
Rahmen derWeiterbildung zum Assistent Rechnungswesen
das Modul zwei auch als gesondertes Seminar an. Buchfüh-
rung zwei ist ein Aufbaukurs und behandelt schwierige
Buchungsvorfälle, vorbereitende Jahresabschlussarbeiten
sowie Bilanz- und Erfolgsanalyse. Wer also schon gute
Buchführungskenntnisse aus der Praxis hat oder das Buch-
führung Grundseminar absolviert hat, kann seine Kennt-
nisse hier vervollständigen.

Der Fachkurs ist zertifiziert. So können die Weiterbil-
dungskosten von der Agentur für Arbeit mit Bildungsgut-
schein gefördert werden, auch gibt es Zuschüsse aus dem
Europäischen Sozialfonds. Weitere Auskünfte erteilt die
Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 / 793 111.

Auszubildende üben den guten Stil beim Kunden
Mit gutem Stil zum Ziel oder wie Auszubildende schwieri-
ge Gesprächssituationen meistern heißt es bei einer Fort-
bildung, welche die Gewerbe Akademie am 6. Mai anbietet.
Stilvoll und professionell aufzutreten ist auch für Auszu-
bildende die Visitenkarte, um für das gesamte Unterneh-
men einen positiven Eindruck zu hinterlassen und zu wer-
ben.
Die Auszubildenden werden in diesem Seminar ihre Fähig-
keit ausbauen, auf Kunden höflich zu reagieren und ihre
Wirkung und Ausstrahlung gezielt zur Kundenbindung zu
nutzen. Auch wird das Verhalten in schwierigen Situatio-
nen geübt. Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akade-
mie, Telefon 0781 / 793 105.

IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein
Managementtraining
Das IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein bietet ab
5. Mai ein "Managementtraining" für Führungskräfte an.
Ort der Veranstaltung unter dem Motto "Mit der richtigen
Strategie wirksam führen" ist das Sporthotel Kenzingen.
Das Training wendet sich sowohl an junge als auch an er-
fahrene Führungskräfte. In vier Modulen - jeweils don-
nerstags und freitags - reflektieren dieTeilnehmer ihr Füh-
rungsverhalten. Das Training geht auf die Anforderungen
der Führungskräfte ein und hilft, die eigenen Stärken ken-
nenzulernen und weiter zu entwickeln. Sie erlernen moder-
ne Methoden und Techniken erfolgreicher Mitarbeiterfüh-
rung.

Näheres, Beratung und Anmeldung beim IHK-Bildungs-
Zentrum Südlicher Oberrhein unter Telefon 0761-2026-0,
E-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de

Arbeitnehmereinsatz im EU-Ausland –
Arbeits-, sozialversicherungs- und steuerrechtliche Rege-
lungen
IHK-Veranstaltung am 14. April 2011 in Lahr
Unternehmerische Tätigkeiten über die Grenze hinweg er-
fordern regelmäßig den kurz- oder langfristigen Einsatz
von Mitarbeitern im Ausland. Dabei entsteht eine Vielzahl
von recht¬lichen und organisatorischen Fragestellungen.
Welche Verträge erhält der Mitarbeiter während seiner
Auslandstätigkeit? An welches Sozialversicherungssystem
ist der Mitarbeiter während seiner Tätigkeit im Ausland
angegliedert? Wo ist die Einkommensteuer abzuführen?
Unternehmen sollten von Zeit zu Zeit ihre Entsendeverträ-
ge und -praxis überprüfen und eventuell Anpassungen
vornehmen, um etwaige Risiken frühzeitig zu erkennen
und neueren Entwicklungen Rechnung zu tragen.
DieVeranstaltung des Enterprise Europe Network der IHK
Südlicher Oberrhein am Donnerstag, 14. April 2011, macht
betroffene Unternehmen mit den einschlägigen Vorschrif-
ten und administrativen Erfordernissen in der EU ver-
traut.
Die Teilnahmegebühr beträgt 100,-- Euro für IHK-/HWK-
Mitglieder bzw. 200,-- Euro für Nicht-Mitglieder. Pro-
gramm und Anmeldung bei: IHK Südlicher Oberrhein, En-
terprise Europe Network, Christine Richmann, Tel.:
07821/2703-692 oder E-Mail: christine.richmann@ frei-
burg.ihk.de

Erfinderberatung
Serviceangebot der IHK Südlicher Oberrhein
Die IHK Südlicher Oberrhein, bietet an jedem dritten Don-
nerstag im Monat eine kostenlose Beratung zu den Themen
Schutzrecht, Patente, Marken und Gebrauchsmuster, sowie
deren Durchsetzung undVerwertung in der unternehmeri-
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schen Praxis an. Die Beratungen werden in Zusammenar-
beit mit Patenanwälten aus der Region durchgeführt. Der
nächste Beratungstermin ist am Donnerstag, 21.04.2011
bzw. am 19.05.2011.
Die halbstündigen Beratungsgespräche finden vormittags
in der Hauptgeschäftsstelle in Lahr, nach vorheriger Ter-
minabsprache statt.
Einzeltermine können mit Frau Julia Stöhr, Tel. 07821 /
2703-631, Email: julia.stoehr@freiburg.ihk.de vereinbart
werden.

fit for work Berufliche Bildung GmbH
im Bildungspark

Freiburger Straße 6, 77652 Offenburg, www.fitforwork-bb.de

Europäischer Wirtschaftsführerschein EBC*L Stufe A ab
23. Mai 2011

Zielgruppe:
Alle Nicht – Kaufleute, die sich betriebswirtschaftliches
Kernwissen aneignen wollen.

Termine, Unterrichtszeiten, Dauer:
Weiterbildung bei fit for work dauert 4 Wochen
Dienstag – Freitag: 18.00 – 21.15 Uhr
sowie Samstag: 08.45 – 12.00 Uhr

Geprüfte/r Betriebswirt/in (bSb) ab 04. Mai 2011

Zielgruppe:
Für Menschen, die sich die Basis für die Übernahme von
Führungsverantwortung sowie die Leitung anspruchsvol-
ler Projekte erarbeiten möchten.

Termine, Unterrichtszeiten, Dauer:
Weiterbildung bei fit for work dauert 12 Monate
Mittwoch: 18.00 – 21.00 Uhr
Samstag: 09.00 – 12.00 Uhr

Umschulung Industriemechaniker/in ab Juli 2011
(Fachrichtung Maschinen – und Anlagebau )

Zielgruppe:
Arbeitssuchende, Aussiedler mit Anspruch auf eine Um-
schulung,An – und ungelernte Arbeitskräfte,Arbeitskräfte
die im erlernten Beruf seit mindestens 6 Jahren nicht mehr
tätig sind und Rehabilitanden.

Unterrichtszeiten, Dauer:
01.07.2011 – 30.06.2013
Montag bis Freitag: 07.45 – 16.30 Uhr

Geprüfte/rVerwaltungsmanager/in (bSb) ab 01. Juni 2011

Zielgruppe:
Menschen aus dem kaufmännischen oder verwaltenden
Bereich, die praxisbezogene Kenntnisse und Fertigkeiten
erwerben und ausbauen wollen, um sich eine solide Basis
für ein erfolgreiches Berufsleben zu schaffen.

Termine, Unterrichtszeiten, Dauer:
Weiterbildung bei fit for work dauert 12 Monate
Montag + Mittwoch: 18.00 – 21.00 Uhr
Sowie 14-tägig samstags: 09.00 – 21.00 Uhr

Finanzierung:
Die Maßnahmen können über einen Bildungsgutschein der
Agentur für Arbeit oder über die Kostenübernahme ande-
rer öffentlicher Stellen (Kommunale Arbeitsförderung,
Rentenversicherung) finanziert werden. Auch ein Zuschuss
über die Bildungsprämie ist möglich.

Ansprechpartnerin: Elke Eble Tel. 0781-9322480
kontakt@fitforwork-bb.de
www.fitforwork.de

Betreuungskraft m/w ab 11. April

Zielgruppe:
Menschen die in einem Altenpflegeheim oder in Einrich-
tungen der Behindertenpflege tätig werden wollen.

Termine, Unterrichtszeiten, Dauer:
Basiskurs bei fit for work 4 Wochen
4 Wochen Praktikum im Betrieb
Aufbaukurs bei fit for work 2 Wochen
11.04.2011 – 27.06.2011
Montag bis Freitag: 08.15 – 12.30 Uhr

Finanzierung:
Die Maßnahmen können über einen Bildungsgutschein der
Agentur für Arbeit oder über die Kostenübernahme ande-
rer öffentlicher Stellen (Kommunale Arbeitsförderung,
Rentenversicherung) finanziert werden. Auch ein Zuschuss
über die Bildungsprämie ist möglich.

Betreute Betriebliche Umschulung für Rehabilitanden in
überwiegend kaufmännischen Berufen ab 01. September
2011
(Vorbereitungslehrgang zur betrieblichen Umschulung ab
01. Juni 2011 – 31. August 2011)

Zielgruppe:
Rehabilitanden, die aus gesundheitlichen Gründen nicht
mehr in Ihrem bisherigem Beruf tätig sein können und eine
Umschulung in einem kaufmännischen Beruf anstreben.

Unterrichtszeiten, Dauer:
01.06.2011 – 31.08.2013
Vorbereitungslehrgang 01.06.2011 – 31.08.2011:
Montag – Donnerstag: 08.00 – 16.00 Uhr
Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr

Bildungszentrum Offenburg
Kurs: Leben ist jetzt, lass’ es nicht warten
Im Katholischen Bildungszentrum Offenburg findet nach
Ostern ein vierteiliger Kurs mit dem Titel „Leben ist jetzt,
lass’es nicht warten“ statt. Er wird mittags ab Donnerstag,
den 5.5.2011 von 15.00 – 17.00 Uhr angeboten, 5.5., 12.5.,
19.5. und 26.5.2011.

Inhalt des Seminars:
Mich selbst wahrnehmen; meine Stärken und meine Schwä-
chen bejahen;
Altes beenden, Neues beginnen; Ziele erkennen; Unterstüt-
zung in ihrem Veränderungsprozess; Beziehung zu Gott
aufbauen und vertiefen.

Tagungsort: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum
St. Fidelis, Straßburger Str. 39
Referentinnen: Elke Kremer und Elke Weißer
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unterTel.: 0781/925040 oder per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de.

Selbstbewusstseinstraining für Frauen –
Die Kunst, die vieles leichter macht
In diesem Seminar geht es um Ihre Erfahrungen, wie Sie
die Welt und die Menschen erleben, wie Sie tun, was Sie
tun, wie Sie Ihre eigene Wirklichkeit mit ihren Höhen und
Tiefen erschaffen, wie Sie mehr von dieser Welt sehen, hö-
ren und fühlen, wie Sie sich selbst und andere Menschen
besser kennen- und verstehen lernen, wie Sie Sprache für
sich selbst und andere bewusst einsetzen können, wie Sie
Ihre Wahrnehmung über alle Sinne schulen, wie Ziele for-
muliert werden und vieles mehr.
Dieser vierteilige Nachmittagskurs findet jeweils diens-
tags ab 3.5.2011 von 15.00 – 17.00 Uhr im Katholischen
Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis,
Straßburger Str. 39 statt.
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Referentinnen: Elke Kremer und Elke Weißer
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unter Tel.: 0781/925040
oder per E-Mail: info@bildungszentrum-offenburg.de.

Kurs: Wie umarme ich einen Kaktus? Elternsein in der Pu-
bertät – ein Abendkurs für Eltern
Das Katholische Bildungszentrum Offenburg bietet mon-
tags, ab dem 2.5.2011, 20.00 – 22.00 Uhr wieder einen vier-
teiligen Kurs für Eltern, die Kinder in der Pubertät haben,
an. Ziel ist es, die Eltern mit grundlegenden Informationen
über die Pubertät auf die mitunter problem- und konflik-
treiche Entwicklungsphase ihrer Kinder vorzubereiten.
Der Kurs möchte darin bestärken, die Teenagerjahre ihrer
heranwachsenden Kinder als notwendige Zeit der Ent-
wicklung, derVeränderung und des Wandels zu betrachten
und nicht nur als Stadium fortwährender Krisen.
Themen sind u. a. die biologische und psychologische Ent-
wicklung in der Pubertät, die Physiologie des Teenagerge-
hirns, die Auseinandersetzung mit pubertären Verhaltens-
weisen sowie Anregungen zur Überprüfung des eigenen
Beziehungs- und Erziehungsverhaltens.
Sämtliche Kurstermine finden in Offenburg im
Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis,
Straßburger Str. 39 statt.
Referentin: Sabine Benz
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unter Tel.: 0781/925040, per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de oder www.bildungs-
zentrum-offenburg.de.

Geistig fit bis ins hohe Alter!
Mentales Aktivierungstraining
Fortsetzungsseminar für Seniorinnen und Senioren zur Er-
haltung und Steigerung der geistigen Leistungsfähigkeit
Das Katholische Bildungszentrum Offenburg bietet ein
fünfteiliges Fortsetzungsseminar „Mentales Aktivierungs-
training für Senioren“ an. Er findet immer mittwochs, ab
dem 4. Mai 2011 statt. Dieses Seminar ist für alle, die Lust
und Freude für geistige Aktivitäten haben oder die bei der
eigenen Leistungsfähigkeit keinen Stillstand wünschen.
Termine: 4.5., 11.5., 18.5., 25.5. und 1.6.2011 vormittags von
10.00 – 11.30 Uhr
Veranstaltungsort: Bildungszentrum Offenburg, Kath.
Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39
Referentin: Dorothea Kluckert, Nordrach
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen
Bildungszentrum Offenburg unter Tel.: 0781/925040,
per E-Mail: info@bildungszentrum-offenburg.de
oder www.bildungszentrum-offenburg.de

Was sonst noch interessiert

Rauchfrei gepflegt
Bei uns ist es schon seit langem selbstverständlich, dass
während des Dienstes nicht geraucht wird, auch nicht im
Auto mal zwischendurch.

Stundenweise Betreuung gesucht?
Auch hier sind sie bei uns bestens aufgehoben. Weitere In-
fos zu Zeiten und Bedingungen erteilt gerne Frau Kübel
(07831 / 966 164).

Unser Pflegeteam
Mehr Lebensqualität durch eine professionelleVersorgung
in gewohnter Umgebung. Die Mitarbeiterinnen der Diako-
niestation freuen sich auf ihre Anfrage für Leistungen in

der häuslichen Pflege. Infos unter 07831 / 966 164 oder di-
rekt im CaféVetter, Lindenstr. 6, Hausach.

Stammtisch am Mittwoch
Immer am Mittwoch findet im CafeVetter ein Kaffeeklatsch
für Seniorinnen und Senioren statt. Neben den Stamm-
tischlern sind selbstverständlich auch neue Gesichter ger-
ne gesehen.
Gerne senden wir Ihnen unseren neuen Prospekt zu.

www.brenzheim.de
Bereits seit ein paar Wochen ist unsere neu gestaltete
Webseite im Netz. Neben unserem sehr gut ausgefallenen
Qualitätsbericht gibt es auch die aktuellen Speisepläne für
das Heim und das Essen auf Rädern. Einfach mal rein-
schauen und Appetit holen!

Kurzzeitpflege - der Kurzurlaub im Heim – auch als Pro-
bewohnen
Noch wesentlich stärker als in den vergangenen Jahren
wird die Möglichkeit zur Kurzzeitpflege wahrgenommen.
Besonders in der Ferienzeit bietet die Kurzzeitpflege eine
gute Möglichkeit selbst einen Urlaub von der Pflege zu
nehmen und die Sicherheit zu haben, dass eine gute Unter-
bringung gewährleistet ist. Gerne informieren wir sie in
einem persönlichen Gespräch über den Kurzurlaub in
Heim. Unser Pflegedienstleiter Herr Jehle gibt ihnen gerne
alle Auskünfte unter 07834 / 838 516.

Einladung zum offenen Mittagstisch im Brenzheim Wolf-
ach
Das Küchenteam des Brenzheimes in Wolfach lädt zum of-
fenen Mittagstisch in den Speisesaal ein. Gerne dürfen sie
spontan oder noch besser mit Anmeldung zum Mittagessen
kommen. Täglich um 12.00 Uhr bieten wir unseren Gästen
und Bewohnern ein reichhaltiges Mittagessen mit Suppe
und Dessert. Probieren geht über studieren! Und in Gesell-
schaft schmeckt es allemal besser
Anfragen und Anmeldungen nehmen wir gerne unter 07834
/ 838 50 entgegen.

Deutscher Alpenverein
Sektion Offenburg
Bergsteigertreff im Kinzigtal
Der Bergsteigertreff Kinzigtal lädt zu seinem nächsten Mo-
natsabend am Dienstag, 19. April 2011, 20.00 Uhr, in das
Gasthaus“Schwarzwälder Hof“, Hausach, Hegerfeldstr. 4,
ein.

An diesem Abend vermittelt Oliver Metzger in Bildern und
Berichten Eindrücke aus dem Distrikt Khumbu, der Hei-
mat der ethnischen Gruppe der Sherpas, im Nordosten Ne-
pals. Hier finden sich 3 der 14 Achttausender, darunter der
höchste Berg der Erde: Mount Everest, auf Nepalesisch
“Sagarmatha“ (“Stirn des Himmels“).

Neben der imposanten Bergwelt dürfen sich die Zuschauer
auf liebenswerte Menschen in dem kleinen Himalayastaat
freuen, auf das farbenfrohe Leben in dessen Hauptstadt
Kathmandu und in der“heimlichen Hauptstadt“ der Sher-
pas, Namche Bazar, sowie auf einen abenteuerlichen Flug
nach Lukla, dem Ausgangspunkt für das Trekking.

Über großen Zuspruch freuen sich der Referent und der
Bergsteigertreff Kinzigtal. Auch Gäste sind herzlich will-
kommen. Der Eintritt ist frei.
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Ab sofort Vorverkauf Freibadjahreskarten
für die Badesaison 2011

Jahreskarten Verkauf bis 30.04 Verkauf ab 01.05
______________________________________________________

Euro Euro
______________________________________________________

Kinder und
Jugendliche
bis 18 Jahre/
Schwerbehinderte 22,00 25,00
______________________________________________________

Erwachsene 35,00 40,00
______________________________________________________

Familien-
Jahreskarte 60,00 65,00

Nutzen Sie die Möglichkeit eine
Freibadjahreskarte für die Saison 2011 zum Sonderpreis zu
erwerben.
Die Freibadjahreskarten berechtigen zum Frühschwimmen
ab 7.00 Uhr bzw. Spätschwimmen bis 21.00 Uhr.
Erhältlich im Bürgerbüro Wolfach und in den Kultur- und
Tourismusbüros Hausach und Gutach sowie beim Bade-
meister des Hallenbades.

Diakonie Hausach
"Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 21. April
2011 von 14.00 bis 16.30 Uhr im Diakonischen Werk in
Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kirche.
Programm: „Musik mit Klanginstrumenten.“

Diakonie Hausach "Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten
trifft sich am Donnerstag, 21. April 2011 von 19.30 – 21.30
Uhr im Diakonischen Werk
in Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kirche.

Sprechzeiten Beratungsdienst in Zell-Unterharmersbach
Das Diakonische Werk im Ortenaukreis bietet in der Orts-
verwaltung Zell-Unterharmersbach in der Hauptstr. 173
jeden Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr eine Beratung für
Migranten, Aussiedler und Einheimische an.
Im vierzehntägigen Wechsel stehen Dagmar Buderer und
Thomas Martin den Ratsuchenden mit Ihrem Fachwissen
zur Seite. Eine Beratung ist auch ohne telefonische Anmel-
dung möglich oder Sie vereinbaren einenTermin beim Dia-
konischen Werk in der Dienststelle in Hausach unter der
Tel. Nr. 07831 / 9669 – 0.

Jahreskonzert der Stadtkapelle Hausach
- Hausach sucht den Superstar –
Ein besonderes Spektakel versprechen die Musikerinnen
und Musiker der Stadtkapelle in ihrem Jahreskonzert am
16. April 2011 um 20.00 Uhr in der Stadthalle Hausach,
wenn es heißt: „Hausach sucht den Superstar“.
Bereits im vergangenen Jahr hatte die Kapelle einen Ge-
sangswettbewerb für Amateurmusiker ausgeschrieben.Von

den Bewerbern wurden beim Mosch-Maier Open Air durch
eine fachkundige Jury die drei Finalisten ermittelt, die nun
im Jahreskonzert zusammen mit der Stadtkapelle das Fi-
nale bestreiten.
Jeweils zwei extra arrangierte Titel werden Maik Lang aus
Offenburg, Hannah Schiekhofer aus Wolfach und Marcia
Forte-Lux aus Gutach gemeinsam mit der Stadtkapelle zu
Gehör bringen. Das Publikum wird dann über den Sieger
des Finales entscheiden und somit den „Superstar“ küren.
Die Stadtkapelle setzt mit einigen Unterhaltungsmusikti-
teln die richtigen Showakzente und auch die eine oder an-
dere Überraschung ist geplant.
Den ersten Programmteil gestaltet das Jugendorchester
Hausach-Fischerbach. Nachdem sechs junge Musikerinnen
und Musiker des Orchesters im vergangenen Jahr die Prü-
fung des Blasmusikverbandes zum goldenen Leistungsab-
zeichen erfolgreich absolviert haben, werden diese jeweils
mit Solostücken dem Publikum ihr Können zeigen.
Lassen Sie sich diesen besonderen Abend nicht entgehen.
Karten für das Konzert (Euro 8,00/bis 16 Jahre: Euro 5,00)
sind erhältlich bei Tabakwaren Schweitzer, beim Kultur- u.
Tourismusbüro sowie unter www.stadtkapelle-hausach.de

Ein halbes Jahr nach dem Brand – Hausacher
Attraktion eröffnet wieder am 17.04.2011.

Die Ende September 2011 durch einen
Großbrand stark in Mitleidenschaft
gezogene „Schwarzwald-Modellbahn
Hausach“ eröffnet am 17.04.2011 um
10:00 Uhr wieder ihre Pforten für die
Besucher.
Auf über 400 m² Modelllandschaft wer-
den dann wieder bis zu 40 Zuggarnitu-
ren durch die liebevoll gestaltete
Schwarzwaldlandschaft fahren. In den
letzten Monaten wurde das gesamte
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Gebäude und die gesamte Anlage von Russ gereinigt. Au-
ßerdem entstand während des Brandes im Nachbargebäu-
de ein erheblicher Brand- und Wasserschaden am Gebäude
der Schwarzwald-Modellbahn.
70.000 Bäume, jede Menge Elektronik, Lokomotiven und
auch die über 3.000 „Miniaturbewohner“ der Anlage muss-
ten sich einer sorgfältigen Reinigung unterziehen. Hier war
vorwiegend Handarbeit angesagt. In der Elektronik und
der Verkabelung hatte sich auch der Russ abgesetzt.
Ca.15.000 Meter Kabel und Leitungen mussten durchge-
prüft werden, damit wieder ein reibungsloser Zugbetrieb
stattfinden kann.
Das Team der Schwarzwald-Modellbahn Hausach ist ab
dem 17.04.2011 täglich außer Montag von 10:00 – 18:00 Uhr
wieder für Sie da. Infos auch unter www.schwarzwald-
modellbahn.de

Zahlen – Daten –Fakten
- Modellbahnausstellung mit Nachbau der Schwarzwald-

bahn im Maßstab 1:87 zwischen Hausach und Sommer-
au

- Besucher seit Eröffnung 2003 = ca. 450.000
- Hallengröße 1.300 m² - Bistro mit 50 Sitzplätzen
- Anlagengröße 400 m² 2-Leiter Gleichstrom/ Digital mit

PC
- Tag – Nacht Simulation - kleiner Modellbahnshop
- Fahrende Autos => Faller Car System
- 40 – 50 Zuggarnituren
- 1.300 m Gleislänge => 1 Zug benötigt für eine Runde ca.

50 Min.
- tägliche Fahrleistung der „Minizüge“ ca. 220 km
- ca. 70.000 Tannenbäume
- Originalnachbauten der Bahnhöfe HAUSACH – HORN-

BERG – TRIBERG
- Gebäudeschaden durch den Brand: ca. 220.000,- Euro
- Schaden an der Modellbahn: ca. 100.000,- Euro

Zukunft Bauen e.V.
Fotowettbewerb »Mensch & Architektur«
Verein »Zukunft bauen« schreibt Wettbewerb in drei Staf-
feln aus / Einsendeschluss für erste Staffel 31. Mai
Der Verein »Zukunft bauen« schreibt in diesem Jahr erst-
mals einen Fotowettbewerb in drei Teilen aus. »Wir wollen
damit möglichst viele Leute für Architektur interessieren
und die Augen öffnen«, sagt der stellvertretendeVorsitzen-
de Achim Lehmann. Möglicherweise kommt durch das ge-
weckte Interesse auch der eine oder andere mal zu einem
Vortrag desVereins oder nimmt an einer Exkursion teil.
Der Wettbewerb startet in drei Staffeln:
»Mensch & Architektur« mit Einsendeschluss am 31. Mai,
»Natur und Architektur« mit Einsendeschluss am 31. August
»Architektur & Detail« am 30. November.
In jeder der drei Staffeln gibt es jeweils einen Hauptpreis
von 100 Euro und zwei weitere Sachpreise zu gewinnen.

Die Themen können vielseitig umgesetzt werden, willkom-
men sind alle Fotos, die zum jeweiligen Thema passen - von
witzig-ironisch bis wissenschaftlich. Einzige Bedingung:
Die Motive müssen aus dem Mittleren Schwarzwald stam-
men. Die Anzahl der eingesendeten Fotos ist auf maximal
fünf pro Teilnehmer beschränkt. Die Bilder sollten mit Ti-
tel, Aufnahmeort und -datum versehen werden, außerdem
darf natürlich die Adresse nicht vergessen werden.
Die Teilnehmer senden ihre Bilder im Dateiformat »JPG«
oder »RAW« an: foto@zukunft-bauen-ev.de und erklären
sich mit der Einsendung einverstanden, dass »Zukunft
Bauen« die Bilder im Rahmen des Wettbewerbs weiterver-
wenden darf.
Die Jury mit Ralf Greiner und MatthiasVeit, die sich beide
mit ihren Fotografien im Kinzigtal einen Namen gemacht
haben, Achim Lehmann und Ralf Sum vom Verein »Zu-
kunft bauen« sowie Claudia Ramsteiner vom Offenburger
Tageblatt tagt am 9. Juni, die erste Preisverleihung wird
Mitte Juni sein.

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.zukunft-
bauen-ev.de oder vom Vorstand, Herrn Martin Eitel, Tel.
07832-9968-60 oder Herr Achim Lehmann, Tel. 07831-371.
ZUKUNFT BAUEN e.V., Julius Allgeyer-Str. 1a,
77716 Haslach, Telefon 0 78 32 / 99 68-60,
www.zukunft-bauen-ev.de

Kräutertage im Schwarzwald
(Schiltach und Schramberg)

tauchen Sie mit den Kräuterpädagoginnen an einem Wo-
chenende, oder aber auch einem dieser Tage, in die Schön-
heit undVielfalt unserer heimischen Pflanzenwelt ein.
Termine im Mai

„Wildkräuter auf Schritt und Tritt“
Freitag, 06. Mai, 16:00 Uhr Begrüßung mit Wildkräuter-
trunk im Foyer des Schiltacher Rathauses, Kräuterwande-
rung über den Dächern des historischen Fachwerkstädt-
chens Schiltach, anschließend Kräuterversucherle und viel
Infos rund um Wildkräuter mit Kräuterpädagogin Monika
Wurft.
Dauer ca. 3 Std.

„Kommt lasst uns grasen gehen“
Samstag, 07. Mai ab 11.00 Uhr geht es dann weiter auf dem
Christleshof in Tennenbronn mit einer „Wiesenführung“.
Gemeinsam wollen wir "grasen gehen" und Wildpflanzen
von der Wiese und vom Wegesrand entdecken, bestimmen
und sammeln. Aus den gesammelten Kräutern zaubern wir
imAnschluss,mitKräuterpädagoginAnitaAberleSchwenk,
ein Wildkräutermenü welches Sie mit allen Sinnen genie-
ßen werden.
Dauer ca. 4 Std.

„BunteVielfalt“
Sonntag, 08. Mai, 11:00 Uhr Kleiner Spaziergang und Be-
grüßung auf dem Höfenhof in Hinterlehengericht, Garten-
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büffet unterm Nussbaum nach dem Motto: „Vom Gemüse-
Kräutersalat zum Beerencocktail". Danach Besichtigung
des historischen Bauerngartens und Kräutergartenführung
mit Kräuterpädagogin Walburga Schillinger. Herstellung
eines Kräutermitbringsel.
Dauer ca. 4 Std.

Bitte an allen Tagen auf wettergerechte Kleidung und pas-
sendes Schuhwerk achten!
Preise: dieVeranstaltung findet statt bei einer Teilnehmer-
zahl von mindestens 8 Personen
(Alle Preise pro Person in Euro).

Mit Übernachtung:
Doppelzimmer 154,00 Euro
FeWo (bei 2. Pers.) 139,00 Euro
Jede weitere Pers. 89,00 Euro

Ohne Übernachtung:
Gesamtpreis 70,00 Euro
Oder bei Teilnahme an den Einzelveranstaltungen:

Freitag: 14,00 Euro
Familien (2 Kinder): 39,00 Euro
Samstag und Sonntag: 28,00 Euro (jew.)
Familien (2 Kinder): 66,00 Euro
Jedes weitere Kind: 10,00 Euro

Bei weiteren Fragen oder für eine Buchung stehen wir
Ihnen gerne zurVerfügung.
Tourist Info Schiltach: T. 07836 5850,
touristinfo@schiltach.de

Musikverein „Harmonie“ Sulzbach erwartet Kom-
ponisten Mario Bürki zum Konzert in Lauterbach

Am 16. April findet im Gemeindehaus in Lauterbach das
Konzert des Musikverein „Harmonie“ Sulzbach statt. Der
Konzertabend steht komplett unter der Leitung von Mu-
sikdirektor Thomas Michelfeit. Den Auftakt bestreitet das
Jugendorchester Sulzbach-Villingendorf.
Die Stadtkapelle Binsdorf eröffnet ihren Konzertpart mit
dem „Raiders March“. Neben dem Stück „Gaelforce“ von
Peter Graham und „James Bond 007“ in einem Arrange-
ment von Johan de Meij steht der korsische Feldherr „Bo-
naparte“ aus der Feder von Otto M. Schwaz im Mittelpunkt
des Programmteils.
Bei der „Harmonie“ kommen die Freunde klassischer Mu-
sik mit der Ouvertüre aus „Die Fledermaus“ und „Klezmer
Classics“ voll auf Ihre Kosten. Filmfans finden sich in der
Filmmusik zu „Independence Day“ wieder.
Mario Bürki, Komponist aus der Schweiz, hat sich mit sei-
nen 33 Jahren bereits international einen Namen gemacht.
Sein Werk „Hannibal“ wird im Rahmen des Konzertes von
der „Harmonie“ in Deutschland uraufgeführt. Grund für
den Komponisten extra zum Konzert anzureisen. Bürki
hält für die Zuhörer und Musiker noch ein besonderes
Schmankerl bereit. Er wird sein Werk selbst ansagen und
so die Gedanken, die ihn bei der Komposition bewegt ha-
ben artikulieren.

Karten für das Konzert
können zum Vorverkaufs-
preis bei der Bäckerei
Klaus Brucker, dem Mu-
sikfachgeschäft „Mister
Music“, der Frischen Ecke
in Lauterbach, sowie je-
dem aktiven Musiker er-
worben werden. Weitere
Informationen zum Kon-
zert finden Sie unter www.
harmonie-sulzbach.de.

BUND
Anti-Atom-Kundgebung auf der Europabrücke in Kehl
Grenzüberschreitender Protest am Ostermontag
Fast auf den Tag genau 25 Jahre nach der Atomkatastrophe
von Tschernobyl rufen die badischen und elsässischen Um-
weltgruppen zu gemeinsamen Demonstrationen auf ver-
schiedenen Grenzbrücken auf. In der Ortenau findet die
Hauptkundgebung auf der Europabrücke in Kehl/Straß-
burg statt. Diese Aktion soll die grenzüberschreitende So-
lidarität und den Protest gegen alle AKW, insbesondere
aber gegen das unsichere alte AKW in Fessenheim deutlich
machen.
Im Licht der aktuellen Reaktorkatastrophe in Fukushima
wird erneut auf dramatische Weise deutlich: Atomkraft ist
tödlich und das von ihr ausgehende Risiko nicht tragbar.
Damit die Politik nicht nach kurzer Zeit wieder zur norma-
len Tagesordnung zurückkehrt, fordern die Veranstalter,
jetzt endgültige Konsequenzen aus dem GAU zu ziehen
und die Atomkraftwerke für immer stillzulegen.
Der Hauptveranstalter auf der deutschen Seite, BUND Or-
tenau, lädt zusammen mit vielen Unterstützern dazu ein,
sich um 5 nach 12 Uhr auf der Europabrücke dem grenz-
überschreitenden Protest anzuschließen und der Opfer zu
gedenken, die durch die Atomkatastrophe von Tschernobyl
ihr Leben oder ihre Gesundheit verloren haben. Nach der
halbstündigen Kundgebung auf der Brücke gibt es Musik
und Infos im Gasthaus Rheinschneck in Kehl und ein Pick-
nick im Garten der zwei Ufer auf französischer Seite.
Weitere Infos: BUND-Umweltzentrum Ortenau, Hauptstr.
21 in Offenburg, Tel. 0781/25484, E-Mail: BUND.Umwelt-
zentrum-Ortenau@bund.net, www.bund.net/uz-ortenau.

Autorenlesung bei "Kultur und Genuss"
im CJD Jugenddorf Offenburg

Michael Moritz lädt zum badischen Krimi-Abend
Am 20. April 2011 geht die Reihe "Kultur und Genuss" im
CJD Jugenddorf Offenburg in eine neue Runde: Der in Frei-
burg geborene und am Kaiserstuhl aufgewachsene Autor,
Schauspieler und Filmemacher Michael Moritz liest aus
seinem neu erschienenen,badischen Kriminalroman "Wein-
selig". Begleitet wird die Autorenlesung von einem Buffet
mit kleinen Köstlichkeiten, zubereitet und serviert von
Auszubildenden des Bereichs Gastronomie im Jugenddorf.
Die Gäste dürfen sich auf Fisch- und Fleischplatte, auf ver-
schiedene Salate und Käsesorten sowie kleine Desserts
freuen.
DieVeranstaltung beginnt um 19:00 Uhr im Restaurant Sä-
geteich des Offenburger Jugenddorfs. Eine Teilnahme ist
nur nach vorheriger Anmeldung möglich. Der Preis für Le-
sung und Buffet, exklusive der Getränke, beläuft sich auf
13,50 Euro. Voranmeldungen nimmt ab sofort Alexandra
Groß entgegen, unter 0781/7908-194 oder -147 sowie per
Mail unter alexandra.gross@cjd.de
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Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsore e.V.
Landesverband Baden-Württemberg
Internationale Jugendbegegnungen in Europa
Mit einem Ferienangebot ganz besonderer Art wendet sich
derVolksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. auch in
diesem Jahr an engagierte Jugendliche und junge Erwach-
sene zwischen 16 und 25 Jahren. In Workcamps und Ju-
gendbegegnungen, die in zahlreichen Ländern Europas
stattfinden, wird aktive Friedensarbeit geleistet und Ge-
schichte auf einzigartige Weise nachvollzogen. Gemeinsam
engagieren sich junge Menschen, damit die Opfer von Krieg
und Gewaltherrschaft nicht vergessen werden, und tragen
bei der Begegnung mit Gleichaltrigen aus vielen Ländern
dazu bei, dass Europa noch stärker zusammenwächst.
Kriegsgräberstätten unterstehen dem rechtlichen Schutz
durch die Genfer Konventionen, da sie Mahnmale für den
Frieden sind und als solche auch künftige Generationen an
die Folgen der beiden Weltkriege erinnern sollen. Sie sind
heute noch für viele Menschen Orte des Trauerns, jedoch
auch Lernorte der Geschichte und des kollektiven Geden-
kens, an denen internationale Begegnung stattfindet. Da-
rum haben die Workcamps und Jugendbegegnungen in-
haltliche Schwerpunkte wie die Auseinandersetzung mit
Einzelschicksalen, gemeinsame Spurensuche auf Kriegs-
gräber- und Gedenkstätten und Workshops zu historischen
und gesellschaftspolitischen Themen. Doch wer glaubt, es
handle sich dabei nur um Reisen in die Vergangenheit, der
irrt. Vielmehr geht es darum, neue Länder und Menschen
kennen zu lernen, Freundschaften zu schließen, Vorurteile
abzubauen und sich aktiv für dieVölkerverständigung ein-
zusetzen.
Die Arbeit auf Kriegsgräber- und Gedenkstätten, die histo-
risch-politisch Bildung sowie die interkulturelle Begeg-
nung sind wichtige Aspekte dieser internationalen Jugend-
arbeit. Kulturelle Aktivitäten, ein abwechslungsreiches
Freizeitangebot und der gemeinsame Spaß in einer
Gruppe runden das Programm ab und schaffen bleibende
Eindrücke.
Der Volksbund bietet bundesweit Projekte in 18 Ländern
Europas an. Für Gruppen und Schulklassen gibt es auch
die Möglichkeit eines Aufenthaltes in den vier eigenen Ju-
gendbegegnungs- und Bildungsstätten des Volksbunds
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. in Belgien, Frankreich,
den Niederlanden und Deutschland.
Der Landesverband Baden-Württemberg veranstaltet in
diesem Sommer Camps in Italien, Dänemark, Russland, der
Slowakischen Republik und Montenegro. In Heidelberg
findet eine Internationale Jugendbegegnung mit Teilneh-
mern aus ca. 12 Nationen statt. Bei allen Projekten werden
die Teilnehmer von erfahrenen ehrenamtlichen Lei-
tungsteams betreut.
Nähere Informationen zur Anmeldung erhalten Sie beim
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., Landes-
verband Baden-Württemberg, unter der Telefonnummer
07531-90520 oder auf der Homepage: www.volksbund.de

Katholische Landvolk Bewegung
Erzdiözese Freiburg
Deutsch-französischer Kulturtag
Unter dem Titel „Land zwischen Hammer und Amboss –
Die Geschichte des Elsass“ findet am Sonntag, 22. Mai
2011, in Rheinmünster-Schwarzach ein deutsch-französi-
scher Kulturtag statt. Veranstalter ist die Katholische
Landvolk Bewegung (KLB) der Erzdiözese Freiburg in Ko-
operation mit dem Landvolk aus dem Elsass. Nach Gottes-
dienstbesuch und einer Führung im Münster in Schwarz-
ach am Vormittag gibt es um 14.00 Uhr im Gemeindezen-
trum Schwarzach einen Vortrag mit dem Theologen und
Historiker Dr. Gerhard Schildberg. Es ist auch möglich,
nur am Vortrag teilzunehmen. Anmeldung ist erforderlich.
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung
gibt es bei der KLB Freiburg, Okenstraße 15, 79108 Frei-
burg, Telefon 0761/5144-235, E-Mail: mail@klb-freiburg.
de.

Holen Sie sich die Welt nach Hause!
Werden Sie Gastfamilie!

Für Schülerinnen und Schüler aus Osteuropa
und aus Kolumbien suchen wir aufgeschlosse-
ne Familien, die gerne einmal mit einem jun-
gen Menschen aus einem anderen Kulturkreis
zusammen leben und den Alltag teilen würden.
Die Jugendlichen lernen Deutsch als Fremd-

sprache und müssen während ihres Aufenthaltes ein Gym-
nasium besuchen.

Sprachaufenthalt 2011
Familienaufenthalt
25. Juni bis 23. Juli 2011
42 Schüler(innen), 16-17 Jahre
Kroatien (10), Rumänien (11), Serbien (10), Ungarn (11)
ausreichende Deutschkenntnisse
Die Gastfamilie erhält 10,– Euro/Tag für Unterkunft und
Verpflegung

Cali/ Kolumbien
Familienaufenthalt
Schuljahr 2011/2012
27. August 2011 bis 14. Juli 2012
15 Schüler(innen), 15-16 Jahre
ausreichende Deutschkenntnisse
Gegenbesuche in Cali zu denselben Bedingungen sind
herzlich willkommen!

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stutt-
gart, Tel. 07 11/ 2 37 29-13, Fax: 07 11/ 2 37 29-31
schueler@schwaben-international.de,
www.schwaben-international.de

DJO Gastschülerprogramm 2011
Schüler aus Lateinamerika und Osteuropa suchen Gastfa-
milien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika
ganz praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers ken-
nen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen
aus Brasilien, Ungarn und Russland sucht die DJO - Deut-
sche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als
„Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch
den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Die Familien-
aufenthaltsdauer für die Schüler aus Brasilien/Sao Paulo
ist vom 22.06.-25.07.2011, Ungarn/Nagymaros ist vom
26.06.-27.07.2011 und aus Russland/Samara ist vom 26.06.-
27.07.2011.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfa-
milie für den Gast verpflichtend. Die Gastschüler sind zwi-
schen 14 und 17 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremd-
sprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll
den Jungen und Mädchen auf das Familienleben bei Ihnen
vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige
Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nä-
here Informationen erteilen gerne
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-
6326322,
Frau Sellmann unter Telefon 0711-6586533,
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.
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Eurosymposion der Drechsler
Die Drechslerinnung Baden-Württemberg lädt
für die Zeit vom 15. bis 17. April wieder zu ih-
rem »Eurosymposion der Drechsler« ins Hotel
»Drei Könige« in Oberwolfach ein. Es werden
wieder Drechsler aus dem ganzen Bundesge-
biet, aus Österreich und der Schweiz erwartet.
Der Freitag beginnt mit der Innungsversamm-

lung der Landesinnung, das Symposion wird um 14 Uhr offizi-
ell eröffnet. Wie in den letzten Jahren hervorragend bewährt,
wird der Samstag wieder publikumsoffen sein. Unter dem Mot-
to »Den Profis auf die Finger sehen« werden interessante Vor-
führungen geboten, die vor allem für das immer größer werden-
de Heer von Freizeitdrechslern lohnend sein werden.
Um 10 Uhr zeigt der Allgäuer Drechslermeister Martin Ado-
mat das »Drehen mit Alabaster«, um 14 Uhr wird Drechsler-
meister Holger Graf, Herausgeber des Drechslermagazins, zei-
gen, wie man eine Kugeldose dreht und um 16 Uhr demon-
striert Elfenbeinschnitzer- und Drechslermeister Helmut Jäger
aus Michelstadt die Herstellung einer vierteiligen römischen
Dose aus Rinderbein. DieVorführungen dauern eineinhalb bis
zwei Stunden und kosten im Paket 30 Euro, pro Vorführung
zwölf Euro.
Der zweite internationale Drechslerwettbewerb hat in diesem
Jahr »Spielerei« zum Thema. Anlieferung der Stücke ist am
Freitag, die Jury (übrigens auch international) tagt am Sams-
tagvormittag. Am Samstag, 16. April ist die Ausstellung der
Wettbewerbsstücke von 14 bis 18 Uhr im Hotel »Drei Könige«
öffentlich zugänglich – ohne Eintritt. Die Siegerehrung erfolgt
um 18 Uhr, auch hier sind Gäste willkommen.
Die Verkaufsausstellung der Berufsdrechsler ist am Samstag
bereits ab 9 Uhr durchgehend bis 18 Uhr geöffnet sowie am
Sonntag von 10 bis 12 Uhr, ebenfalls die Ausstellung von
Drechslerwerkzeugen. Weitere Informationen gibt es bei der
Drechslerinnung Baden-Württemberg unter Tel. 07831/1789.

Holger Graf ist einer drei Drechslermeister, die am Sams-
tag ausführlich die Produktion eines Werkstücks erläu-
tern.




